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50 63. Jahrgang Donnerstag, den 14.12.2023

DRK-Adventsnachmittag 2023 

Herzliche Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier
am Sonntag, 17. Dezember 2023
im Forum Großbettlingen - Beginn  14:00 Uhr

Auf  Ihren Besuch freut sich Ihre 

DRK Bereitschaft Großbettlingen!

Am Sonntag, 17. Dezember 2023 wollen wir mit allen ein besinnlichen Adventsnachmittag im 
„Forum“ in Großbettlingen feiern.
Deshalb lädt das DRK-Großbettlingen, alle Senioren, Aktive ab Rente und interessierten aus Raid-
wangen, Altdorf, Grafenberg und Großbettlingen ein.
Traditionsgemäß immer am 3. Advent, mit einem Programm mit Musik und Tanzvorführung.
Aber auch mit Kaffee und Kuchen, sowie netten Gesprächen in der Pause!
Lassen Sie uns die Vorweihnachtszeit gemütlich zusammen begehen!

Programm:  
14:00 Uhr Begrüßung
14:15 Uhr Tanzgruppe „Ladies Dance Gruppe“ - Mareli Schröter
14:50 Uhr Kaffeepause
15:45 Uhr Musikverein Grafenberg unter der Leitung von Anke Bader
16:45 Uhr Verabschiedung

Bitte kommen Sie am 
Sonntag, 17. Dezember 2023, um 14 Uhr 

ins „Forum“ nach Großbettlingen,  Heerweg 20

Hinweis: Leider können wir in diesem Jahr kein Bustransfer aus ihrer Gemeinde anbieten. 
Wir hoffen, dass viele den Weg zu uns finden!
Ihre DRK-Bereitschaft Großbettlingen
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Die Gemeindeverwaltung informiert

Anliegen werden nur nach vorheriger
Terminvereinbarung bearbeitet.
Rathaus
Bürgermeister
Volker Brodbeck 93 39-11
E-Mail: info@grafenberg.de

Assistentin des Bürgermeisters und Standesamt
Sabrina Hielscher 93 39-11
E-Mail: s.hielscher@grafenberg.de

Kämmerei; Finanzverwaltung
Luigi Sileo 93 39-17
E-Mail: l.sileo@grafenberg.de

Rita Kullen 93 39-19
E-Mail: r.kullen@grafenberg.de

Versicherungen, Steuern, Abgaben
Jule Samuel 93 39-20
E-Mail: j.samuel@grafenberg.de

Kasse, Feuerwehr
Christine Maier 93 39-14
E-Mail: c.maier@grafenberg.de

Bauamt, Wasser, Liegenschaftsverwaltung
Dagmar Jäger 93 39-13
E-Mail: d.jaeger@grafenberg.de

Haupt- und Ordnungsamt
Ilja Schell 93 39-18
E-Mail: i.schell@grafenberg.de

Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbe
Anne Dürr 93 39-16
E-Mail: a.duerr@grafenberg.de

Bürgerbüro
Melissa Heusel 93 39-31
E-Mail: m.heusel@grafenberg.de

Bürgerbüro
Melanie Baumann 93 39-31
E-Mail: m.baumann@grafenberg.de

Bürgerbüro, Kindergarten, Schule, Personalverwaltung
Michaela Lang 93 39-15
E-Mail: m.lang@grafenberg.de

Zentrale Rathaus / Fax 93 39-0 / 9339-33
E-Mail: info@grafenberg.de
Internet: www.grafenberg.de

Ehrenamtliche Versichertenberatung der DRV-Bund
Cordula Kunz 94 32 06

Ortsbücherei 3 61 25
Di. 16.00 Uhr - 18.30 Uhr;  Do. 15.00 Uhr - 17.30 Uhr

Bauhof 3 53 49
Rienzbühlhalle 3 41 85
Kindergarten Brunnäcker 36 75 20
Kindergarten Jörgle 3 45 25
Kindergarten Rienzbühl 3 53 51
Naturkindergarten Wiesenhüpfer 9 10 22 93
Grundschule Grafenberg 3 44 62
BergTigeR 3 80 69 78
GrafenTiger 01 76- 61 28 63 29

Häckselplatz Grafenberg – Öffnungszeiten:
Sommersaison (18.03.2023 – 31.10.2023)
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag 11.00 – 17.00 Uhr

Wintersaison (04.11.2023 - 12.03.2024)
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr

Gemeindewald
Förster Friedemann Rupp 01 51 / 14 04 39 33
Staatswald
Förster Hartmut Scheuter 0 70 22 / 9 92 17 75

Notruftafel
Notruf Polizei 1 10
Notruf Rettungsdienst 1 12
Notruf Feuerwehr 1 12
Polizei Metzingen 92 40
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst 01 80 / 6 07 11 22
Zahnärztlicher Notfalldienst 07 61 / 12 01 20 00

Praxis Dr. M. Böbel, C. Reiser 33434
Facharzt für Allgemeinmedizin
Dr. Ursula Andre, Zahnärztin 3 34 40
Grafenberg-Apotheke 3 38 00

Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter
Rufnummer 116 117 erreichbar:

Notfallpraxis Reutlingen: Klinkum am Steinenberg,
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr

Notfallpraxis Münsingen: Albklinik Münsingen,
Lautertalstraße 47, 72525 Münsingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 10.00 - 16.00 Uhr

Kinder Notfallpraxis Reutlingen: Klinikum am Steinenberg,
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage: 09:00 – 13:00 Uhr; 15:00 - 19:00 Uhr

Störungen
Wasser und Gas - FairEnergie GmbH 07121/5 82 32 22
EnBW-Störungsnummer Strom 0800 3629-477
EnBW-Kundenhotline Strom 0800 3629-000

Bestattungsordner i.V. der Gemeinde
Wolfgang Doster, Ziegeleistr. 21, Frickenhausen

0 70 22 / 97 91 85-0

Diakonie-Sozialstation Metzingen e.V.
Pflegebezirk Nord 2: Grafenberg, M-Neugreuth
Nürtinger Straße 16, Tel. 9 59 63 10

Fax 36 71 20
Bitte hinterlassen Sie auf dem Anrufbeantworter Ihre
Nachricht mit Name und Telefonnummer und Ihrem
Anliegen.

Fußpflege (m. Anrufbeantworter) 9754245
Familienpflege 0 71 23/20 61 43
hauswirtschaftliche Hilfe oder 01 70/7 92 77 83

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg
Landkreis Reutlingen - Standort Metzingen
Frau Pohl-May, 3952322
e.pohl-may@metzingen.de
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Kalender 2024

Erhältlich ist der Kalender zum Preis von 6,- € 
in Grafenberg

bei der Volksbank, Raumausstattung Knöll,
Stiel und Blüte, Poststelle und Getränkehalle Bader.
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Aus dem Gemeinderat

Einladung zur Gemeinderatssitzung  
am 19.12.2023
Zur nächsten Gemeinderatssitzung am Dienstag, 19.12.2023 
laden wir die Bevölkerung herzlich ein.
Die Sitzung beginnt um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses, Bergstraße 30 in Grafenberg.

Tagesordnung öffentlich:
1. Mitteilungen der Verwaltung
2. Einwohnerfragestunde
3. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sit-

zung
4. Vergabe der Kanalsanierung im Bereich Riedericher Straße
5. Budget Musikschule 2024 /Kostenaufteilung
6. Personelle Änderungen für den Stellenplan 2024 und In-

formation zum geplanten Mitarbeiterbindungsprogramm
7. Einbringung Gemeindehaushalt 2024 
8. Einbringung Wirtschaftsplan Eigenbetrieb 2024
9. Anträge und Anregungen des Gemeinderats

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

Alle öffentlichen Sitzungsvorlagen befinden sich auf der 
Homepage der Gemeinde Grafenberg, www.grafenberg.de

Amtliche Bekanntmachungen

Rathaus geschlossen!
Das Rathaus ist von 

Mittwoch, 27.12.2023 - Freitag, 29.12.2023

geschlossen. 
Bei Notfällen wenden Sie sich bitte an  

info@grafenberg.de  

Wir danken für Ihr Verständnis.

Wasserleitungsbestand - Unklarheiten
Um die vorhandenen Unklarheiten im Wasserleitungsnetz 
der Gemeinde aufzunehmen, wird die Freiwillige Feuer-
wehr die Gemeinde unterstützen.
Hierzu wird die Feuerwehr im Ort verschiedene Hydranten 
anfahren müssen und die unklaren Hausanschlüsse prü-
fen. Ein Zugang zum Gebäude ist notwendig.
Bitte unterstützen Sie die Freiwillige Feuerwehr sowie die 
Gemeinde Grafenberg und gewähren Sie Zugang. Die 
Kollegen und Kolleginnen der Feuerwehr haben hierzu 
ein Schreiben der Gemeinde erhalten, mit dem sie sich 
ausweisen können.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Wohnraum für Schutzsuchende aus der 
Ukraine: Wir bitten um Unterstützung
Der Krieg in der Ukraine zwingt viele Menschen, ihr Land 
zu verlassen und Sicherheit im Ausland zu suchen. Die 
Gemeinde Grafenberg rechnet in den nächsten Tagen und 
Wochen weiterhin mit einem Zustrom von Geflüchteten. 
Unser Ziel ist es, diesen Menschen zu helfen und ihnen 
das zu bieten, was sie in ihrer Heimat auf der Flucht vor 
dem Krieg aufgeben mussten: eine Unterkunft, und die 
Möglichkeit, sich ohne Angst in einem sicheren Umfeld 
zu bewegen.
Für die Unterbringung werden zusätzliche Unterkünfte 
benötigt. Die Gemeinde ist hierbei auf die konkrete Mithilfe 
der Grafenberger Bürgerinnen und Bürger angewiesen. 
Gesucht werden private Vermieter, die geeigneten Wohn-
raum für die Unterbringung der Betroffenen – Einzelper-
sonen, aber auch Familien mit Kindern – anbieten können.
Sofern Ihnen freier Wohnraum zur Verfügung steht und Sie 
die Geflüchteten unterstützen möchten, wenden Sie sich 
bitte an die Gemeindeverwaltung. Ansprechpartner ist 
Herr Schell, Telefon 07123/9339-18 oder E-Mail: i.schell@
grafenberg.de

Abschaffung des Kinderreisepasses zum  
1. Januar 2024
Durch eine Änderung des Passgesetzes wird der Kinderreise-
pass zum 1. Januar 2024 abgeschafft.
Bereits ausgestellte Kinderreisepässe sind noch bis zu dem 
gedruckten Ablaufdatum gültig.

Was ist neu?
Ab dem 01. Januar 2024 benötigen Kinder mit deutscher 
Staatsangehörigkeit den Reisepass, wenn Sie Außerhalb der 
EU Reisen und der Personalausweis reicht Innerhalb der EU.
Die Gültigkeit beträgt beim Personalausweis und Reisepass 
unter vierundzwanzig, sechs Jahre.
Die Gebühr unter vierundzwanzig Jahre beträgt beim Perso-
nalausweis 22,80€ und beim Reisepass 37,50€.
Bei weiteren Fragen steht Ihnen das Bürgerbüro zur Verfügung 
Tel: 07123 93 39-31 oder Tel: 07123 93 39-16

Geänderter Redaktionsschluss in KW51
Der Redaktionsschluss für die letzte Ausgabe des 
Amtsblattes in 2023 ist am

Montag, 18.12.2023, 12.00 Uhr.

Wir bitten die Autoren um Beachtung.  
Das erste Amtsblatt im neuen Jahr  
erscheint am 11. Januar 2024.

Gemeinde, Gewerbe, Vereine 
und Kirchen:

Ein Blatt 
von allen für alle.

Jörg Mayer wurde für sein bürgerschaftliches 
Engagement ausgezeichnet
Auf Vorschlag von Bürgermeister Volker Brodbeck wurde 
Jörg Mayer von der Senioren-Stiftung der Kreissparkasse 
Reutlingen für sein hohes bürgerschaftliches Engagement 
vom Vorstand der Kreissparkasse Reutlingen, Herrn Michael 
Bläsius, ausgezeichnet. Jörg Mayer übernimmt regelmäßig 
ehrenamtliche Fahrdienste für Seniorinnen und Senioren. Er 
fährt die Personen unentgeltlich zum Friedhof, zum Arzt, zum 
Einkaufen oder zu Veranstaltungen. Jörg Mayer engagiert sich 
zudem bei den Seniorenmittagen als aktiver Musiker, Sänger 
und Moderator dieser Veranstaltungen. Durch seine humor-

Sind Ihre 
Ausweispapiere 

noch gültig?
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volle Art ist er stets ein Gewinn für jede Veranstaltung. Zudem 
engagiert er sich in der Flüchtlingsarbeit.
Als Radguide führt er die Seniorenradgruppe an. Einen Stopp 
für einen Kaffee ist immer eingeplant und die Unterhaltung 
kommt hierbei nicht zu kurz.
Die Gemeinde Grafenberg ist Jörg Mayer für dieses vielseitige 
ehrenamtliche Engagement sehr verbunden.

Bild von links nach rechts: Bürgermeister Volker Brodbeck, 
Jörg Mayer, Vorsitzender der KSK Reutlingen Michael Bläsius 

Pascal Kober MdB besucht die Gemeinde 
Grafenberg 

Zum Austausch und zu den aktuell besonderen Herausforde-
rungen bei der Herstellung von schlüsselfertigen Mehrfami-
lienhäusern trafen sich im Rathaus Luca und Wolfgang Held, 
Pascal Kober MdB und Bürgermeister Volker Brodbeck. Für 
ein Mitglied des Bundestags sind die realen Erfordernisse und 
Herausforderungen vor Ort von besonderer Bedeutung um die 
erfolgte Gesetzgebung zu reflektieren und ggf. Änderungen 
zu forcieren.
Der Wohnungsbau wäre aufgrund des hohen Bedarfs gerade 
besonders wichtig, er lässt sich aber aufgrund der aktuellen 
Rahmenbedingungen wirtschaftlich nicht darstellen.
Es wurden auch die Prozesse der Genehmigungsverfahren 
und der Gestaltungswille der Kommune thematisiert. 

Volker Brodbeck erläuterte, dass Nachverdichtungen und 
eine Wohnraumgewinnung durch den Ausbau eines Dachge-
schosses etc. begrüßt werden.
Es waren sich nach dem Treffen alle einig, dass der Austausch 
zwischen Bundes- und Lokalpolitik und den Herausforde-
rungen eines Unternehmens aus der Praxis einen großen 
Mehrwert hat.

Öffnungszeiten des Pflegestützpunkts im  
Dezember und Januar
Das Büro des Pflegestützpunkts ist 
von Mittwoch, 13.12.2023 bis Montag, 18.12.2023 und 
von Montag, 08.01.2024 bis Freitag, 12.01.2024 
nicht besetzt. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den Pflegestützpunkt in 
Pliezhausen. Tel. 07127/980015. 
Mail: Pflegestuetzpunkt@pliezhausen.de

Spielenachmittag, 18.12.2023
An den Spielnachmittagen geht es um gemeinsames und ge-
mütliches Beisammensein und Spaß an Gesellschaftsspielen.
Frau Leni Kemmner und Frau Rosemarie Hauber erwarten Sie 
in der Bücherei immer von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
Schauen Sie vorbei und machen Sie mit. Wenn Sie gerne 
spielen, sind Sie hier genau richtig.

Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter.... 
Und so funktioniert es:  Sie als Seniorin oder Senior melden 
Ihre gewünschte Fahrt auf dem Rathaus an. Vor der Veran-
staltung werden Sie dann von den ehrenamtlichen Fahrern 
an Ihrem Haus abgeholt und danach wieder nach Hause 
gebracht. Wöchentlich werden die Termine der Fahrten 
im Mitteilungsblatt veröffentlicht. Wenn Sie einen dieser 
Fahrdienste in Anspruch nehmen möchten, melden Sie 
sich bitte im Rathaus, Frau Hielscher, Tel. 07123/9339-11.  
Anmeldungen können immer bis einen Tag vor der Fahrt 
bis 12:00 Uhr gemeldet werden. Wir freuen uns über Ihren 
Anruf!
Machen Sie von dem tollen Angebot Gebrauch!

Donnerstag, 14.12.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone 
von 11.30 Uhr – 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 13.12., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Montag, 18.12.2023
Fahrt: Spielenachmittag in der Bücherei 
von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Anmeldungen bis 15.12., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mittwoch, 20.12.2023
Fahrt: Friedhof Grafenberg zwischen 09.00-11.00 Uhr
Anmeldung bis 19.12., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 21.12.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone 
von 11.30 Uhr – 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 20.12., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Jede Woche.
48 Wochen im Jahr.
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Fundsachen

Fundsachen

Folgende Gegenstände wurden auf dem Rathaus abgegeben:

Fundsachen 2023
Fundsache: Mütze schwarz Fundort: Kelter
Fundsache: Tasche schwarz Fundort: Kelter
Fundsache: Jacke grau-schwarz Fundort: Kelter
Fundsache: Schlüsselbund NOKIA Band Fundort: unbekannt
Fundsache: Ehering Fundort: unbekannt
Fundsache: Geldbeutel Bunt Fundort: vor Rathaus
Fundsache: Schlüssel Fundort: Apotheke
Fundsache: Peugeot Autoschlüssel Fundort: Unterführung
Fundsache: Schlüssel Fundort: 777 Jahresfeier
Fundsache: Schlüssel mit Smiley AnhängerFundort: unbekannt

Fundsachen 2022 
Fundsache: Geld      Fundort: Friedhof
Fundsache: Halstuch Lila    Fundort: Kelter
Fundsache: Plüschstern Gelb  Fundort: Kelter
Fundsache: Brille grau-pink   Fundort: Friedhof
Fundsache: Geld      Fundort: Nürtinger Str.
Fundsache: Schlüsselbund   Fundort: Ziegelwasenstr.
Fundsache: Anhänger Engel   Fundort: unbekannt
Fundsache: Fahrradhelm schwarz Fundort: Rienzbühlhalle

Fundsachen 2021
Fundsache: Autoschlüssel Honda Fundort: Brunnäcker
Fundsache: Geldbeutel schwarz Fundort: vor Tante - M
Fundsache: Halskette Fundort: Kirchstraße
Fundsache: Schlüssel Fundort: Nürtinger Str.
Fundsache Geldbeutel schwarz Fundort: unbekannt
Fundsache: Brille mit Etui Fundort: Mörikestraße
Fundsache: Ohrringe Fundort: Schulhof
Fundsache: Sonnenbrille Fundort: unbekannt
Fundsache: Schlüsselbund Fundort: Auchtertstr.
Fundsache: Schlüssel Fundort: Auchtertstr.
Fundsache: Lesebrille Fundort: Hohlweg
Fundsache: 2 Schlüssel Fundort: unbekannt
Fundsache: Schlüssel Fundort: unbekannt

Sonstiges 
Fundsache: Handschuhe Fundort: unbekannt
Fundsache: Fahrradhelm Schwarz Fundort: unbekannt
Fundsache: Jacke pink Fundort: unbekannt
Fundsache: Jacke schwarz Fundort: unbekannt
Fundsache: Cappy blau-weiß Fundort: unbekannt
Fundsache: Handschuhe rot Fundort: unbekannt
Fundsache: Handschuhe schwarz Fundort: unbekannt
Fundsache: Jeansjacke Fundort: unbekannt
Fundsache: Lederjacke Fundort: unbekannt
Fundsache: Jacke grün Fundort: unbekannt
Fundsache: Jacke Grau Fundort: unbekannt
Fundsache: Mantel Fundort: unbekannt
Fundsache: Schlüssel Fundort: unbekannt

Die Fundsachen können von den Eigentümern beim Bürger-
meisteramt Grafenberg (Zimmer 3) Tel. 9339-16 oder Tel. 
9339-31 abgeholt werden.
Alle Fundsachen bis 2023 werden nach einer letzten Abholfrist 
von drei Monaten aussortiert.

Mülltermine

Dienstag, 19.12.2023
Restmülltonne

Biotonne

Grundschule Grafenberg

Streuobstprojekt unserer 4. Klasse im laufenden Jahr 2023
Wir haben uns im vergangenen Schuljahr mehrmals mit Frau 
Schmon und ihrem Mann zum Thema Streuobstwiese ge-
troffen. Dabei haben wir sehr viele tolle Sachen erlebt. Z.B. 
haben wir Insekten eingefangen und bestimmt. Folgende 
Tiere sind in unseren Lupengläsern gelandet: Bienen, We-
spen, Ameisen, Fliegen, Grashüpfer und Raupen. Nachdem 
wir die Tiere begutachtet hatten, haben wir sie wieder freige-
lassen. Ein anderes mal haben wir aus Blumen, Blättern und 
vielen verschiedenen anderen Naturmaterialien ein Bild von 
einem Baum auf der Wiese gestaltet. Beim letzten Termin am 
Backhaus hatten wir besonders viel Spaß. Dort haben wir 
Apfeldinnete (Apfelkuchen) gebacken. Erst haben wir uns die 
Hände gewaschen danach haben wir die Äpfel geschält und 
anschließend in kleine Würfel geschnitten. Als nächstes haben 
wir den Teig mit den Händen zu einem flachen Kuchenboden 
geformt. Danach haben wir die Äpfel gemeinsam mit einer 
Quarkcreme auf den Teig gelegt. Wer wollte durfte auf seine 
Dinnete noch Zimt und Zucker streuen. Jetzt war es endlich 
so weit und wir konnten die Dinnete in den Ofen einschießen. 
Während unsere Dinnete im Ofen war, haben wir alle gemein-
sam Gefängnisfangi gespielt. Zum Schluss haben wir unsere 
Dinnete probiert, es hat uns allen super geschmeckt. Die 
Erlebnisse rund um die Streuobstwiese haben uns viel Spaß 
gemacht, vielen Dank Frau und Herr Schmon für die schöne 
Zeit im Grünen.
von Nasteha mit ihrer 4. Klasse aus Grafenberg

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend sein für rasche Hilfe 

durch einen Arzt oder den Rettungsdienst.
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Kinder beim Apfelschälen 

Kindergärten

Die letzten zwei Wochen hatten ganz schön viele Überra-
schungen für uns bereit.
Ende November kam Fredericks Mama, die Frau Weisser zu 
uns in den Kindergarten und hat mit uns ganz tolle Tannen-
baumanhängerle gefilzt.
Wir hatten richtig Spaß und mussten aber auch gut auf unsere 
Finger aufpassen, da die Filznadel super spitzig ist.
Dann kam tatsächlich Schnee, auf den haben wir schon so lan-
ge gewartet. Wir sind dann am Montag mit unseren Schlitten, 
Bob und Poporutscher losgezogen und zum Glück haben wir 
fast gleich neben unserem Kindi einen Berg der sich perfekt 

zum Schlittenfahren eignet. Das war echt toll und die Zeit 
verging wie im Fluge.
Zwei Tage später, genau am 06. Dezember war dann Niko-
laustag. Wir haben schon fleißig Lieder und auch ein Gedicht 
geübt, denn wir wissen, dass der Nikolaus sich darüber immer 
freut. Die Spannung stieg und wir waren am Morgen auch 
schon ganz schön aufgeregt ob der Nikolaus auch wirklich 
kommt und uns unsere Socken gefüllt wieder mitbringt. Und 
tatsächlich, wir haben ihn gesehen. Aber was war das? Er 
ist am Kindi vorbei gelaufen und zur Schule gegangen. Dann 
haben wir aber genau beobachtet und ihn nochmal gesehen. 
Aber auch dieses Mal kam er nicht und ist wieder weg gegan-
gen. Klar, der kann nicht alles tragen und musste zu Hause zu-
erst noch seinen Sack holen. So war es dann auch, wir haben 
die Glocke gehört und er kam zu uns in den Kindergarten. Das 
war spannend, denn er hat ganz schön viele Dinge beobachtet 
was wir toll aber auch nicht so gut machen. Er hat sich über 
unsere Lieder und Gedicht sehr gefreut und tatsächlich auch 
unsere gefüllten Socken zurück gebracht wofür wir uns bei ihm 
persönlich auch schon ganz herzlich bedankt haben.
Ganz herzlich bedanken möchten wir uns aber auch noch 
bei Pablos Mama. Frau Cengiz hat uns ein super tolles und 
sehr leckeres Frühstück mitgebracht. Es gab selbstgebackene 
Hörnchen, viele Obst und Gemüse, Wurst und Käse. Wir haben 
fast alles verputzt, denn es war echt super frisch und lecker.
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Kindergarten Wiesenhüpfer                                
Naturkindergarten Grafenberg                            

Den Nikolaus im Wald getroffen
Dass der Nikolaus von Kohlberg herunter durch den Wald nach 
Grafenberg spaziert, lehrt die Erfahrung der vergangenen Jah-
re. Warum dann dem guten Mann nicht auch in diesem Jahr 
einfach ein Stückchen entgegengehen? So oder so ähnlich 
dachten wohl auch die Wiesenhüpfern vom Grafenberger 
Naturkindergarten, als sie am Nikolaustag kurzerhand in ihre 
Winterjacken, Waldhosen und Stiefel schlüpften, um sich über 
dem schneebedeckten Pfad auf direktem Weg in den Wald 
zu begeben.
Und was war das? Kaum wiegten über ihren Köpfen die ersten 
Baumkronen, da sahen die Kinder den Berg herab eine Gestalt 
auf sich zukommen, die mit rotem Mantel und weißem Rau-
schebart zumindest äußerst interessant aussah.Als sie näher 
gekommen war, gab es überhaupt keinen Zweifel mehr: Der 
Mann mit dem Sack über der Schulter und einem goldenen 
Buch unter dem Arm war der Nikolaus.
Natürlich freute er sich sehr, die Kinder anzutreffen und umge-
kehrt war die Freude mindestens genauso groß. Die Wiesen-
hüpfer sangen ein schönes Nikolauslied und dann wurde auch 
schon das dicke Buch aufgeschlagen. Zu jedem Kind und 
sogar zu allen Erzieherinnen und Erziehern stand etwas darin 
geschrieben. Und alle konnten sich über Nikolausstrümpfe mit 
lustigen gefilzten Tierchen und voller Leckereien freuen, die 
der Nikolaus – einen nach dem anderen – aus seinem großen 
Sack zog. Zum Dank sagten die Kinder noch ein schönes 
Gedicht auf und dann verschwand der Nikolaus auch schon 
wieder, so geheimnisvoll, wie er gekommen war.

Freiwillige Feuerwehr Grafenberg

Einsatzbericht vom 09.12.2023
Zu einem als schwerer Verkehrsunfall, Person in Not gemel-
deten Einsatz rückte die Freiwillige Feuerwehr Grafenberg am 
Samstag, dem 09. Dezember 2023 um 6.20 Uhr aus. Auf der 
B 313 hatte ein Motorradfahrer mit Beiwagen von Nürtingen 
kommend den nördlichen Kreisverkehr vollständig übersehen 
und war darübergefahren, wobei er sich verletzte. Wir über-
nahmen zusammen mit den „Helfern vor Ort“ die Versorgung 
des Verletzten bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes. Wei-
ter leuchteten wir die Unfallstelle aus, reinigten die Fahrbahn 
und unterstützen die Polizei bei der Verkehrsregelung. Die 
Feuerwehr Grafenberg war mit einem Fahrzeug und zehn 
Kräften ebenso im Einsatz wie zwei „Helfer vor Ort“, ein Ret-
tungswagen, ein Notarztfahrzeug und die Polizei.

Einsatzbericht vom 09.12.2023 – 2. Einsatz
Knapp vier Stunden später wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Grafenberg zu einem weiteren Einsatz gerufen. Am Samstag, 
dem 09. Dezember war um 10.48 Uhr eine Nottüröffnung, 
Person in Not der Einsatzgrund. Wir öffneten für den Rettungs-
dienst zwei Türen der betroffenen Wohnung. Die Feuerwehr 
Grafenberg war mit einem Fahrzeug und zehn Kräften ebenso 
im Einsatz wie ein Rettungswagen, ein Notarztfahrzeug und 
die Polizei.

Zweite Blutspendenaktion in Grafenberg
In Zusammenarbeit mit dem DRK-Blutspendedienst konnte 
die Freiw. Feuwerwehr Grafenberg am vergangenen Montag, 
dem 11. Dezember 2023 von 15.00 bis 19.30 Uhr bereits die 
zweite Blutspendenaktion in diesem Jahr durchführen. 122 
Spender, davon mutige 15 Erstpsender fanden sich in der 
Grafenberger Rienzbühlhalle ein um eine, für viele Menschen 
so lebenswichtige, Blutspende abzugeben.
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Wir bedanken uns bei allen Spendern und Erstspendern 
für ihre Bereitschaft mit ihrem Blut anderen zu helfen, 
ebenso wie unseren zahlreichen freiwilligen Helfern rund 
um die gesamte Aktion.

Blick in die Halle 

Anmeldung und Empfang 

Mitteilungen anderer Behörden

Sitzung Kreistag
Einladung und Tagesordnung
Sitzung am Mittwoch, den 20.12.2023, 14:00 Uhr,
im Landratsamt Reutlingen, Großer Sitzungssaal, 
Bismarckstraße 47.

Öffentlich
1. Einwohnerfragestunde
2. Zusammensetzung des Kreistags;
 a)  Ausscheiden von Herrn Kreisrat Felix Mayer aus dem 

Kreistag - Feststellung von Ausscheidungsgründen
 b)  Nachrücken von Herrn Gerd Mollenkopf in den Kreistag 

- Entscheidung über das Nichtvorliegen von Hinde-
rungsgründen

 c) Verpflichtung von Herrn Gerd Mollenkopf
 d) Neubildung von Ausschüssen des Kreistags
3. Besetzung der Stelle der Leitung des Amtes für Recht, 

Ordnung und Verkehr
4. Zweckverband Regional-Stadtbahn Neckar-Alb;
5. Mündlicher Bericht zum Sachstand im Landkreis Reut-

lingen durch den Geschäftsführer Herrn Prof. Dr. Tobias 

Bernecker

 5. Kreiskliniken Reutlingen GmbH;
 Änderung des Gemeinnützigkeitsrechts - Anpassung der 

Gesellschaftsverträge
 6. Geplante Zusammenführung von Komm.Pakt.Net und der 

OEW Breitband GmbH
 7. Abfallwirtschaft;
 1. Abfallgebühren für die Jahre 2024/2025
 2.  Neufassung der Abfallwirtschaftssatzung des Land-

kreises Reutlingen
 8. Ausschreibung von Einsammel-, Transport-, Umschlags- 

und Behältergestellungsleistungen im Entsorgungsgebiet 
des Landkreises Reutlingen ab dem 01.07.2025

 - Eckpunktepapier
 9. Bildung des Kreiswahlausschusses für die Kreistagswahl 

am 09.06.2024
10. Nachwahl eines weiteren Vertreters des Landkreises in 

der Verbandsversammlung des Zweckverbands Abfall-
verwertung Reutlingen/Tübingen

11. Beteiligungsbericht des Landkreises für Unternehmen in 
privater Rechtsform für das Jahr 2022

 Mitteilungsvorlage

HAUSHALT 2024/2025
12. Haushaltssatzungen mit Haushaltsplänen für die Haus-

haltsjahre 2024 und 2025 des Landkreises Reutlingen und 
des gemeindefreien Gebiets "Gutsbezirk Münsingen";

 Haushaltsreden der Fraktionen/Einzelmitglieder
13. Haushalt 2024/2025;
 Stellenplan 2024 und 2025
14. Haushalt 2024/2025 - Stellenplan;
 Schaffung einer Stelle zur Umsetzung des Konzepts „Fle-

xible Arbeitszeitmodelle in Führung“ für die Realisierung 
des Arbeitszeitmodells „Führung im Tandem“

15. Haushalt 2024/2025;
 Umsetzung Wanderkonzeption - Vergabe der Wanderwe-

gebeschilderung
16. Haushalt 2024/2025;
 Umsetzung Wanderkonzeption - Fortführung der Marke-

tingkooperation »hochgehberge«
17. Haushalt 2024/2025;
 Förderung von FERDA international des Fördervereins 

Familienforum Reutlingen e. V.
18. Haushalt 2024/2025;
 Zuschussantrag des Vereins adis e. V. zur Antidiskriminie-

rungsberatung im Landkreis Reutlingen
19. Haushalt 2024/2025;
 Antrag des „Vereins zur Hagelabwehr im Landkreis Reut-

lingen e. V.“
20. Haushalt 2024/2025;
 Förderung von kulturellen und sportlichen Einrichtungen 

in den Haushaltsjahren 2024 und 2025
21. Haushalt 2024/2025;
 Investitionszuschuss an das Naturtheater Reutlingen e. V. 

für den Neubau eines Betriebsgebäudes
22. Haushalt 2024/2025;
 Antrag des Vereins Capella Vocalis Reutlingen e. V. auf 

institutionelle Förderung
23. Haushalt 2024/2025;
 Institutionelle Förderung der Träger der Erwachsenenbil-

dung im Landkreis Reutlingen (interfraktioneller Antrag)
24. Haushalt 2024/2025;
 Institutionelle Förderung der Gustav Mesmer Stiftung, 

Münsingen
25. Haushalt 2024/2025;
 Zuwendungsvereinbarung mit dem Arbeiterwohlfahrt 

Ortsverein Reutlingen e. V. (AWO) zur Finanzierung der 
Leistungsangebote nach §§ 67 ff. SGB XII in der Woh-
nungsnotfallhilfe
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26. Haushalt 2024/2025;
 Zuwendungsvereinbarung mit dem Verein Arbeiterbildung 

e. V. (Arbi e. V.) für das Arbeitslosenberatungszentrum
27. Haushalt 2024/2025;
 Zuwendungsvereinbarung mit dem Diakonischen Betreu-

ungsverein e. V. (DBV) im Landkreis Reutlingen
28. Haushalt 2024/2025;
 Verlängerung der Zuwendungsvereinbarungen im sozia-

len Bereich
29. Haushalt 2024/2025;
 Förderung des Diakonieverbands Reutlingen für die Be-

ratung bei häuslicher Gewalt
30. Haushalt 2024/2025;
 Förderung von Refugio Stuttgart e. V. - Regionalstelle 

Tübingen
31. Haushalt 2024/2025;
 Förderung des Vereins für Sozialpsychiatrie e. V. (VSP) für 

die Tagesstätte für psychisch kranke und seelisch behin-
derte Menschen in Reutlingen und das Kontaktcafé

32. Haushalt 2024/2025;
 Verlängerung der Zuwendungsvereinbarungen zur Förde-

rung der freien Jugendhilfe nach § 74 SGB VIII
33. Haushalt 2024/2025;
 Erweiterung der Förderung des Vereins Autismus verste-

hen e. V.
34. Haushalt 2024/2025;
 Verlängerung der Förderung des Kreisjugendrings Reut-

lingen e. V
35. Haushalt 2024/2025;
 Erhöhung der Förderung des Projekts Schulverweigerer 

der ridaf Reutlingen gGmbH
36. Haushalt 2024/2025;
 Förderung der Mobilen Jugendarbeit im Landkreis Reut-

lingen
37. Haushalt 2024/2025;
 Förderung der Schulsozialarbeit
38. Haushalt 2024/2025;
 Anteilige Förderung einer Kindergruppe der Bruderhaus-

Diakonie für Kinder mit psychisch- oder suchtkranken 
Eltern

39. Haushalt 2024/2025;
 Zuwendungsvereinbarung mit dem Diakonieverband 

Reutlingen zur Förderung von Beratungsangeboten nach 
SGB VIII, SGB XII und SGB II

40. Haushalt 2024/2025;
 Förderung des Tagesmütter e. V. Reutlingen
41. Haushalt 2024/2025;
 Förderung von Fachstellen freier Träger an den 5 Pilot-

standorten für „Sozialraumbezogene Präventionsstrate-
gien zur Sicherung umfassender Teilhabe“

42. Haushalt 2024/2025;
 Förderung des Baden-Württembergischen Landesver-

bands für Prävention und Rehabilitation gGmbH (bwlv) 
für psychosoziale Beratung/Suchtberatung

43. Haushalt 2024/2025;
 Antrag von pro familia Tübingen/Reutlingen auf Förderung 

für die Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung

44. Haushalt 2024/2025;
 Förderung des Vereins Wirbelwind e. V. Reutlingen für die 

Informations- und Fachstelle gegen sexualisierte Gewalt
45. Verabschiedung der Haushaltssatzungen mit Haus-

haltsplänen für die Haushaltsjahre 2024 und 2025 des 
Landkreises Reutlingen und des gemeindefreien Gebiets 
"Gutsbezirk Münsingen"

46. Mitteilungen/Anfragen

Mit freundlichem Gruß
gez. Dr. Ulrich Fiedler
Landrat

B 27, zwischen Tübingen und Kirchentellinsfurt
Teilinstandsetzungen an sieben Bauwerken
Restarbeiten auf der B 27 zwischen Tübingen und Kir-
chentellinsfurt ab Donnerstag, 7. bis Freitag, 15. Dezem-
ber 2023 
Das Regierungspräsidium Tübingen hat im Zeitraum vom 24. 
Juli bis zum 15. September 2023 an sieben Bauwerken im Ver-
lauf der B 27 zwischen der Anschlussstelle Tübingen-Lustnau 
und Kirchentellinsfurt Instandsetzungsarbeiten durchgeführt.

Brücke der B 27 über die Bahnlinie
Ab Donnerstag, 7. Dezember 2023, werden an der Brücke 
der B 27 über die Bahnlinie noch ausstehende Mängel an 
der Asphaltdeckschicht beseitigt. Die Arbeiten betreffen die 
Fahrtrichtungen Stuttgart und Tübingen und werden unter 
der Voraussetzung günstiger Witterungsbedingungen voraus-
sichtlich bis Freitag, 15. Dezember 2023, abgeschlossen. 
Für die Durchführung der Arbeiten werden Tagesbaustellen 
eingerichtet, die sich jeweils nur auf eine Fahrtrichtung be-
schränken. Während der Baustellen wird der Verkehr auf der 
betroffenen Fahrtrichtung auf einen Fahrstreifen reduziert.

Durchlass über den Tiefenbach bei Kirchentellinsfurt 
Parallel dazu wird am Donnerstag, 7. Dezember und Freitag, 
8. Dezember 2023, am Durchlass über den Tiefenbach bei 
Kirchentellinsfurt eine Absturzsicherung angebracht, um zu-
künftige Bauwerkskontrollen zu ermöglichen. Für die Arbeiten 
wird die B 27 in Richtung Tübingen bereits vor der Auffahrt 
Kirchentellinsfurt auf einen Fahrstreifen eingeengt.
Das Regierungspräsidium bittet die Verkehrsteilnehmenden 
für die im Zusammenhang mit der Maßnahme entstehenden 
Behinderungen um Verständnis.

Kosten
Die Kosten der Instandsetzungsarbeiten belaufen sich auf 
rund 950.000 Euro und werden von der Bundesrepublik 
Deutschland getragen.

Ortsbücherei Grafenberg

Bücherei geschlossen
Wir wünschen unseren Leserinnen und Lesern ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2024.
Bitte beachten Sie vom 27.12.2023 bis 07.01.2024 bleibt 
unsere Bücherei geschlossen. 
Ab dem 09.01.2024 sind wir wieder für Sie da.
Ihr Büchereiteam

Apotheke

Donnerstag, 14.12.2023
Apotheke Blickle Neckartailfingen
Alleenstr. 16, 72666 Neckartailfingen
Tel. 07127 - 3 58 35

Freitag, 15.12.2023
Markt-Apotheke Neckartenzlingen
Marktplatz 2, 72654 Neckartenzlingen
Tel. 07127 - 9 20 80

Samstag, 16.12.2023
Hofbühl-Apotheke Metzingen
Metzinger Str. 16, 72555 Metzingen (Neuhausen)
Tel. 07123 - 43 82
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Sonntag, 17.12.2023
Apotheke Rommelsbach
Egertstr. 13, 72768 Reutlingen (Rommelsbach)
Tel. 07121 - 9 65 40

Montag, 18.12.2023
Apotheke Riederich
Metzinger Str. 2, 72585 Riederich
Tel. 07123 - 93 28 96

Dienstag, 19.12.2023
Linden-Apotheke Bempflingen
Lindenstr. 13, 72658 Bempflingen
Tel. 07123 - 93 24 09

Mittwoch, 20.12.2023
Apotheke Frickenhausen
Hauptstr. 20, 72636 Frickenhausen
Tel. 07022 - 4 14 14

Donnerstag, 21.12.2023
Adler-Apotheke Metzingen
Schönbeinstr. 5, 72555 Metzingen
Tel. 07123 - 1 48 91

Kulturecke
Veranstaltungen der Gemeinden
Bempflingen, Grafenberg, Großbettlingen,
Kohlberg, Neckartailfingen, Riederich

Kinoprogramm luna filmtheater, Metzingen

Donnerstag, 14.12.
18:30 Uhr: Heaven can wait – Wir leben jetzt
20:30 Uhr: The Old Oak

Freitag, 15.12.
14:00 Uhr: Weihnachten im Zaubereulenwald

Samstag, 16.12.
14:00 Uhr: Weihnachten im Zaubereulenwald
16:15 Uhr: Trolls 3 – Gemeinsam stark
18:15 Uhr: Auf dem Weg
20:30 Uhr: The Old Oak

Sonntag, 17.12.
14:00 Uhr: Weihnachten im Zaubereulenwald
16:15 Uhr: Trolls 3 – Gemeinsam stark
18:15 Uhr: Auf dem Weg
20:30 Uhr: The Old Oak

Montag, 18.12.
18:00 Uhr: The Old Oak
20:30 Uhr: Auf dem Weg

Dienstag, 19.12.
18:00 Uhr: The Old Oak
20:30 Uhr: Auf dem Weg

Mittwoch, 20.12.
18:00 Uhr: The Old Oak
20:30 Uhr: Vermeer – Reise ins Licht

www.luna-metzingen.de

Was sonst noch interessiert

Jetzt „Unsere Orte“ im Landkreis Reutlingen 
von zu Hause aus entdecken
Anlässlich des 50 Kreisjubiläums hat der Landkreis Reutlingen 
in diesem Jahr erfolgreich zwei Publikationen an den Start ge-
bracht: Interessierte können nun alle 105 Orte des Landkreises 
über das neue Onlineportal „Unsere Orte“ und den Bildband 
„Der Landkreis Reutlingen von oben - alle Orte damals und 
heute“ bequem von zu Haus aus erkunden.
„Mit dem Orteportal machen wir fortlaufend Informationen, 
Bilder, historische Quellen und Archivgut zu den Orten im 
Landkreis Reutlingen öffentlich zugänglich“, hält Kreisar-
chivleiter Dr. Marco Birn fest.
Wer das neue Portal aufruft, wird von einer dynamischen, vir-
tuelle Skyline des Landkreises Reutlingen begrüßt und kann 
sich durch alle 105 Orte klicken.
Neben historischen und aktuellen Luftaufnahmen gibt es im 
Portal auch Informationen zur Geschichte und Gegenwart. 
Bei jedem Ort sind darüber hinaus weiterführende Links des 
Kreisarchivs Reutlingen und seinen Partnern hinterlegt. Alle 
Interessierten haben somit die Möglichkeit, die jeweiligen 
Ortsgeschichten zu recherchieren. Hilfreich ist dabei vor allem 
auch der digitale „Ortefinder“: er listet übersichtlich alle Kom-
munen des Landkreises auf.

Bildband „Der Landkreis Reutlingen von oben“ 
Auch wer den Landkreis lieber analog entdecken möchte, 
hat die Möglichkeit dazu: Neben dem Onlineportal hat das 
Kreisarchiv Reutlingen den neuen Bildband „Der Landkreis 
Reutlingen von oben - alle Orte damals und heute“ heraus-
gegeben, der im Buchhandel erhältlich ist.
Dafür hat das Kreisarchiv Reutlingen alle 105 Orte über die 
Schwäbische Alb bis Münsingen, von Trochtelfingen bis nach 
Zwiefalten im Landkreis Reutlingen aus der Luft fotografie-
ren lassen. Sie sind somit im Bildband und auf der Website 
für künftige Generationen dokumentiert. Außerdem hat das 
Kreisarchiv Reutlingen exklusiv für das Buch zahlreiche histo-
rische Luftaufnahmen recherchiert.

Netzwerk Naturschutz feiert 20-jähriges  
Bestehen Rund 100 Teilnehmende bei  
Jubiläumsveranstaltung im  
Regierungspräsidium Tübingen
Ehrenamtlich und hauptamtlich im Naturschutz tätige 
Akteurinnen und Akteure trafen sich vor kurzem im Re-
gierungspräsidium Tübingen zum jährlich stattfindenden 
Treffen des Netzwerks Naturschutz. Dabei stand zum 20. 
Geburtstag der Austausch und die gegenseitige Unter-
stützung für die Stärkung der Zusammenarbeit zur Erhal-
tung der Biodiversität unserer Kulturlandschaft im Fokus.
Aus dem ganzen Regierungsbezirk kamen rund 100 Vertre-
terinnen und Vertreter von Naturschutzverbänden, Obst- und 
Gartenbauvereinen, Mitarbeitenden der Naturschutzbehör-
den, der Landschaftserhaltungsverbände, der Landwirt-
schaftsverwaltung sowie externen Büros zum Treffen des 
Netzwerks Naturschutz zusammen. Das diesjährige Pro-
gramm stand unter dem Thema „Biodiversität gemeinsam 
stärken – Vielfalt im Dialog“.
Regierungspräsident Klaus Tappeser überbrachte Geburts-
tagsgrüße und dankte den Naturschützerinnen und Natur-
schützern für deren Engagement zum Erhalt der Artenviel-
falt in der heimischen Kulturlandschaft. „Ihre Arbeit ist nicht 
selbstverständlich und wir sind stolz seit 20 Jahren mit dem 
Netzwerk Naturschutz einen kleinen Teil dazu beitragen zu 
können, gemeinsam zu den dringendsten Fragen in den Aus-

Aktuelle Informationen aus Ihrer Nähe – 
Ihr Mitteilungsblatt. 
Empfehlen Sie uns weiter.
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tausch zu kommen und sich gegenseitig zu unterstützen“, so 
Klaus Tappeser.
Das Referat „Naturschutz und Landschaftspflege“ des Re-
gierungspräsidiums Tübingen organisiert, begleitet und ge-
staltet gemeinsam mit weiteren Akteuren den Rahmen für 
das Netzwerk Naturschutz. Der Zuspruch an diesem 2003 
gegründeten Austauschformat für alle Naturschützer wächst 
seit Jahren und hat sich zu einem stabilen und wichtigen 
Beteiligungsformat entwickelt. „Das Netzwerk ist aus der 
Arbeit des Regierungspräsidiums nicht mehr wegzudenken,“ 
so Tappeser weiter.
Klimakrise, Artensterben, verschiedene Flächennutzungs-
ansprüche sowie deren Folgen sind Fragestellungen, die die 
Netzwerker schon seit Jahren beschäftigt. Mit dem Biodi-
versitätsstärkungsgesetz und der landesweiten Biotopver-
bundplanung sind in Baden-Württemberg Lösungsansätze 
vorhanden, um den Krisen begegnen zu können. Für die 
Umsetzung bedarf es jedoch den Dialog und die Akzeptanz 
der Bevölkerung. Aus diesem Grund stand das Thema Kom-
munikation auf der diesjährigen Agenda des Netzwerks, dabei 
wurde gemeinsam mit hochkarätigen Referenten diskutiert.
Das Netzwerk Naturschutz ist offen für alle ehrenamtlich oder 
beruflich im Naturschutz engagierten Personen. Interessierte 
können sich unter Netzwerk Naturschutz im Regierungsbezirk 
Tübingen - Regierungspräsidium Tübingen (baden-wuerttem-
berg.de) informieren oder kostenlos anmelden.

Regierungspräsident Klaus Tappeser bedankt sich für 20 Jah-
re vernetzte Naturschutzarbeit; Fotografie: Katrin Rochner. 

Gesundheit im Südwesten: 17 % rauchen, 
15 % sind stark übergewichtig
Anteile bei Männern höher als bei Frauen
Rund 15 % der erwachsenen Bevölkerung in Baden-Würt-
temberg hatten 2021 einen Body-Mass-Index (BMI) von 30 
oder mehr und galten damit als stark übergewichtig (adipös). 
Nach Angaben des Statistischen Landesamtes waren Män-
ner mit rund 17 % häufiger betroffen als Frauen (rund 13 %). 
Männer und Frauen lagen damit leicht unter dem jeweiligen 
Bundesdurchschnitt, der bei den Männern bei 19 %, bei 
Frauen bei 15 % lag. Der Anteil der Personen mit Adipositas 
steigt mit dem Alter.
Auf Basis der Mikrozensus-Zusatzerhebung lässt sich erken-
nen, dass in der Altersklasse der 18- bis unter 35-Jährigen in 
Baden-Württemberg 9 % zu dieser Gruppe zählten. Mit dem 
Alter steigt der Anteil auf 19 % bei den 55 bis unter 75-Jäh-
rigen. Adipositas zählt zu den Risikofaktoren für eine Reihe 
von Erkrankungen.
Das gilt auch für ein weiteres Gesundheitsrisiko: 17 % der 
Bevölkerung in Baden-Württemberg ab 15 Jahre rauchten 

regelmäßig oder gelegentlich. Auch hier gibt es Unterschiede 
zwischen den Geschlechtern: 21 % der Männer und 14 % der 
Frauen zählten sich 2021 zu den Rauchenden. Die Anteile der 
Rauchenden in Baden-Württemberg lagen damit knapp unter 
dem Bundesdurchschnitt (Männer 22 %, Frauen 16 %).
Am häufigsten geraucht wird im Südwesten im Alter von 35 
bis unter 45 Jahren, in dieser Altersgruppe griffen 24 % zur 
Zigarette, Zigarre, Shisha und ähnlichem.

Flusspark Neckaraue Tübingen –  
Jahresabschluss auf der Baustelle
Einladung zur öffentlichen Baustellenbegehung am 
15. Dezember 2023
Seit Jahresbeginn wird das Projekt Flusspark Neckaraue 
Tübingen baulich umgesetzt. Der Großteil der Arbeiten für 
die Revitalisierung des Neckars und zur Verbesserung des 
Hochwasserschutzes in der Bismarckstraße sind wie geplant 
bereits abgeschlossen. Der Hochwasserschutz Gartenstraße 
konnte im Oktober bereits früher als ursprünglich vorgesehen 
begonnen werden.
Am Freitag, 15. Dezember 2023 wird der Bauzaun für eine 
öffentliche Baustellenbegehung zum Jahresabschluss ge-
öffnet. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger erhalten 
Gelegenheit, sich direkt auf der Baustelle einen Eindruck vom 
aktuellen Fortschritt zu verschaffen. Die kostenfreie Informati-
onsveranstaltung beginnt um 15:00 Uhr neben dem Tübinger 
Ruderverein in der Gartenstraße Nr. 180.
Durch den Termin führen Mitarbeiter des Landesbetriebs 
Gewässer beim Regierungspräsidium Tübingen sowie der 
Fachabteilungen „Stadtplanung“ und „Wasserwirtschaft und 
Grün“ der Universitätsstadt Tübingen. Unterstützt werden sie 
durch die beteiligten Planungsbüros und Baufirmen.
Bei einem gemeinsamen Spaziergang über die Baustelle wird 
zu den bereits durchgeführten Arbeiten, den Auswirkungen 
des Hochwassers im November auf die Baustelle sowie den 
noch ausstehenden Arbeiten informiert. Die Veranstaltung 
endet voraussichtlich gegen 16:30 Uhr.
Festes Schuhwerk wird für die Begehung der Baustelle drin-
gend empfohlen.

Aktuelles im Pflanzenbau:  
Informationsabend rund um den Mais
Das Kreislandwirtschaftsamt Reutlingen lädt zu einem Infor-
mationsabend nach Sonderbuch in das Schulhaus (Kirch-
gasse 4/1) ein. Im Fokus der Veranstaltung am Freitag, 15. 
Dezember 2023, um 20:00 Uhr steht der Maisanbau.
Vorgestellt werden die Ergebnisse des Grenzlagenversuchs 
Silomais in Sonderbuch wie auch die Versuchsergebnisse der 
Landessortenversuche Baden-Württemberg. Weiter werden 
allgemeine Themen im Bereich der Düngeverordnung und 
Pflanzenschutz im Maisanbau aufgezeigt. Abschließend wird 
über die Auflagen der Herbstbestellung bei Sommerungen 
nach den neuen GLÖZ-Standards informiert.

Schulungen zur Stoffstrombilanz
Der Geltungsbereich der Stoffstrombilanzverordnung wurde 
zum 01.01.2023 auf verschiedene Betriebe erweitert. Für 
die Erstellung der Stoffstrombilanz bietet das Kreislandwirt-
schaftsamt Reutlingen kostenfreie Schulungen mit dem Pro-
gramm „Düngung BW“ an. Zur Auswahl stehen zwei Termine: 
Dienstag, 19. Dezember 2023, und Donnerstag, 21. Dezember 
2023, jeweils um 20 Uhr in den PC Räumen der Beruflichen 
Schule in Münsingen.

Geltungsbereich der Stoffstrombilanzverordnung
Die Stoffstrombilanzverordnung wurde auf folgende Betriebe 
erweitert:
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• Betriebe mit mehr als 20 Hektar landwirtschaftlicher Nutz-
fläche oder mehr als 50 Großvieheinheiten je Betrieb,

• Betriebe, die die in Nummer 1 genannten Schwellenwerte 
unterschreiten, wenn dem Betrieb im jeweiligen Bezugs-
jahr außerhalb des Betriebs anfallender Wirtschaftsdünger 
zugeführt wird und

• Betriebe, die eine Biogasanlage unterhalten und mit einem 
Betrieb nach Nummer 1 oder Nummer 2 in funktionalen 
Zusammenhang stehen, wenn dem Betrieb im jeweiligen 
Bezugsjahr Wirtschaftsdünger aus diesem Betrieb oder 
sonst außerhalb des Betriebs anfallender Wirtschaftsdün-
ger zugeführt wird.

Programm „Düngung-BW“ und Schulungsanmeldung 
Düngung-BW ist ein Online-Programm und steht jedem Be-
trieb zur freien Verfügung. Für die Anmeldung sind die Zu-
gangsdaten erforderlich, die auch für das Programm FIO-
NA verwendet werden. Die Teilnehmenden werden gebeten, 
vorab ihren Zugang zu Hause zu testen. Um während der 
Schulung Eingaben vornehmen zu können, dürfen gerne be-
triebliche Unterlagen mitgebracht werden.
Je Schulung können maximal 16 Personen teilnehmen, An-
meldungen zu dieser kostenfreien Veranstaltung sind beim 
Kreislandwirtschaftsamt Reutlingen bis Freitag, 15. Dezember 
2023, unter www.landwirtschaft-reutlingen.de unter der Ru-
brik „Veranstaltungen“ möglich.

„Glühwein und Gelesenes“ in der Bettlinger 
Scheune
Kurz vor Weihnachten lädt die Bettlinger Scheune erneut zu 
einem gemütlichen Abend in die Fachwerkscheune der Orts-
bücherei ein. Mit einem wärmenden Getränk in der Hand und 
bei gemütlichem Kerzenschein, hören wir Geschichten zur 
Weihnachtszeit. Es wird andächtig, romantisch, spannend 
und poetisch. Für jeden Geschmack gibt es was zu hören. 
Donnerstag, 22.Dezember 2023 um 19 Uhr in der Bettlinger 
Scheune, Ortsbücherei Großbettlingen, Nürtinger Str. 5. 
Eintritt frei.

Disney Familienkonzert in Großbettlingen
Im Februar 2024 wird es märchenhaft in Großbettlingen. Die 
Sängerin Annick Burger bietet allen Disney Liebhabern ein 
wundervolles Disney Familienkonzert. Begleitet wird sie dabei 
live von Patrick Wetterer am Piano. Dargeboten werden die 
bekanntesten Songs aus alten und neuen Disneyfilmen. 
Karten für das Konzert sind in der Ortsbücherei Großbettlingen 
und im Bürgerbüro der Gemeinde Großbettlingen im Rathaus 
erhältlich. 
Das Konzert findet am Sonntag, den 18.02.2024 im Panora-
masaal (Forum der Generationen) statt. Die Karten kosten 8€ 
und ermäßigt 6 €. Ein perfektes Weihnachtsgeschenk für alle 
großen und kleinen Disneyfans.

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK)  
Baden-Württemberg

- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbei-
trag 2024 ist der 01.01.2024.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2023 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2024 keinen Meldebogen erhalten 
haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung be-
gründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tier-
gesundheitsgesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 1. Februar 2024 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehver-
wertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2024 einen 
Meldebogen.
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:
Pferde 
Schweine
Schafe
Hühner
Truthühner/Puten 
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Meldepflichtige Tiere sind:  Bienenvölker (sofern nicht 
über einen Landesverband gemeldet)

Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, 
Wisenten und Wasserbüffel. Die Daten werden aus der 
HIT-Datenbank (Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) 
herangezogen.

Nicht meldepflichtig sind u.a.: Gefangengehaltene Wild-
tiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, 
Gänse und Enten

Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten wer-
den und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) vorhan-
den sind, entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für 
die Hühner und/oder Truthühner.
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen 
Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen – für die Mel-
dung ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand 
je Standort zu melden.

Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse 
muss die Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt gemel-
det werden.

Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2024 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW 
bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. 
Nähere Informationen finden Sie auch auf dem Informa-
tionsblatt als Anlage zum Meldebogen und auf unserer 
Homepage unter www.tsk-bw.de.

Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse BW sowie über die einzel-
nen Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.tsk-bw.de.
Telefon: 0711 / 9673-666;  E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; 
Internet: www.tsk-bw.de

Arbeitsgemeinschaft Ländlicher Raum stellte 
Flächenverbrauch in Fokus ihrer Fachtagung
Vertreterinnen und Vertreter aus Politik, Verwaltung und 
Wissenschaft traf sich am 6. Dezember 2023 in Bad Buchau
Am 06. Dezember 2023 fand auch in diesem Jahr die Fachta-
gung der Arbeitsgemeinschaft Ländlicher Raum (AGLR) statt. 
Unter dem Titel „Flächen sparen! Schaffen wir die Netto-Null?“ 
bot die Tagung im Kurzentrum von Bad Buchau ein Forum 
zur Diskussion sowie zum interdisziplinären Erfahrungsaus-
tausch. 
Regierungspräsident Klaus Tappeser begrüßte als Vorsitzen-
der der AGLR im Regierungsbezirk Tübingen die Vertrete-
rinnen und Vertreter aus Politik, Verwaltung und Wissenschaft 
sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger. „Die Landesre-
gierung hat sich zum Ziel gesetzt, bis 2035 die Netto-Null 
im Flächenverbrauch zu schaffen. Dieses Ziel stellt vor dem 
Hintergrund des täglichen Zuwachses an Siedlungs- und 
Verkehrsfläche insbesondere im ländlichen Raum und der 
knappen Ressource Boden eine große Herausforderung dar. 
Die Förderprogramme des Landes sowie die Fortschreibung 
des neuen Landesentwicklungsplans stellen daher wichtige 
Bausteine dar, um dieses ambitionierte Ziel zu erreichen“, 
begründete Regierungspräsident Klaus Tappeser die Auswahl 
des diesjährigen zentralen Tagungsthemas.
Im Anschluss an die Begrüßung berichtete Ulrike Kessler, 
Abteilungsleiterin der Abteilung „Landesentwicklung, Regio-
nalplanung und Geoinformation“ im Ministerium für Landes-
entwicklung und Wohnen zum aktuellen Stand des Landes-
entwicklungsplans und gab den Teilnehmenden hierzu einen 
Ausblick in die geplanten Änderungen.
An den Beitrag schloss sich ein Vortrag von Dr. Dirk Seide-

mann, Verbandsdirektor des Regionalverbands Neckar-Alb 
zum Thema der flächensparenden Regionalplanung an. In 
diesem Rahmen referierte er zu den Herausforderungen und 
Ansätzen aus Sicht der Regionalplanung.
Hierauf folgten mehrere kurze Impulsvorträge zum Ausbau 
von Freiflächen-Photovoltaik-Anlagen von Erika Simon, Land-
wirtschaftsamt Landkreis Biberach, Günter Müller, Fachbe-
reichsleiter Planung und Technischer Service der Stadt Bu-
chen, Andreas Stein, Stadtwerke Buchen GmbH & Co. KG und 
Heinrich Hennig, landwirtschaftlicher Betrieb Walldürn. Ab-
schließend referierten Dr. Michael Klinger, Bürgermeister der 
Gemeinde Gottmadingen und Katharina Thomas, Allmann-
wappner Architekten München, darüber, wie Gewerbegebiete 
flächensparend geplant und entwickelt werden können.
Abschließend erhielten die Teilnehmenden die Gelegenheit, 
sich mit den Referenten intensiv auszutauschen und zu dis-
kutieren.

Regierungspräsident Klaus Tappeser übergibt 
Meisterbriefe für den Beruf Landwirt/in
Feierliche Stimmung herrschte am 11. Dezember 2023 bei 
der Überreichung der Meisterbriefe im Beruf Landwirt/
in im Kloster Ochsenhausen. Acht Landwirtinnen und 30 
Landwirten konnte Regierungspräsident Klaus Tappeser 
zum Meistertitel in ihrem Berufsstand gratulieren. 
Der Bibliothekssaal des Klosters Ochsenhausen war ein wür-
devoller Rahmen für die feierliche Übergabe der Meisterbriefe 
der neuen Meisterinnen und Meister der Landwirtschaft im 
Regierungsbezirk Tübingen.
Die 38 neuen landwirtschaftlichen Leistungsträger sowie 
deren Partner, Eltern und Freunde waren Gäste des Re-
gierungspräsidiums Tübingen. Begrüßt wurden sie von Ab-
teilungspräsidentin Anita Schmitt vom Regierungspräsidium 
Tübingen sowie Bürgermeister Philipp Bürkle. Landrat Mario 
Glaser sowie der Vizepräsident des Landesbauernverbandes 
Baden-Württemberg, Benno Wichert hielten ein Grußwort. 
Die Festrede hielt Regierungspräsident Klaus Tappeser, der 
anschließend auch die Meisterbriefe überreichte. Durch den 
sich anschließenden „Meistertalk“ führte Bernhard Bitterwolf.
Regierungspräsident Klaus Tappeser zeigte sich begeistert 
von der Leidenschaft für ihren Beruf und dem hohen Engage-
ment bei den jungen Meisterinnen und Meistern. Der Meister-
titel habe in unserer Gesellschaft nach wie vor einen hohen 
Stellenwert, ist er doch im Europäischen Qualifikationsrahmen 
bei der beruflichen Bildung auf der gleichen Stufe eingeordnet 
wie der Bachelor-Abschluss bei der akademischen Bildung.
Tappeser hob in seiner Rede auch die markt- und gesell-
schaftspolitischen Herausforderungen für die Landwirtschaft 
hervor und betonte deren Rolle bei der Energiewende. Außer-
dem sei die Branche besonders vom Klimawandel betroffen.
r appellierte an die Jungmeisterinnen und –meister, sich die-
sen Herausforderungen zu stellen, die Betriebe entsprechend 
auszurichten und anzupassen und durch profunde Öffentlich-
keitsarbeit über Ihre tägliche Arbeit, die dem Wohle aller dient, 
zu informieren. Auf diesem Weg könne die Landwirtschaft zu 
einem ihrer Leistung und Bedeutung angemessenen Bild in 
der Öffentlichkeit beitragen.
Regierungspräsident Klaus Tappeser bedankte sich bei allen, 
die die qualitativ hochwertige Aus- und Fortbildung ermög-
lichen und die jungen Meisterinnen und Meister auf ihrem 
erfolgreichen Weg zur Prüfung begleitet haben. Dies gilt ins-
besondere für die Lehrerinnen und Lehrer der Fachschulen 
für Landwirtschaft in Biberach und Ravensburg sowie den 
ehrenamtlichen Prüferinnen und Prüfern. Diese haben bei der 
regierungsbezirksweiten Aus- und Fortbildung für den Beruf 
Landwirt/in einen besonderen Stellenwert.



Nummer 50 Mitteilungsblatt Grafenberg Seite 17

Energiesparen über Weihnachten 
Schließtage vom 22. bis 29. Dezember 2023
Von Freitag, 22.12.2023, bis einschließlich Freitag, 29.12.2023, 
bleiben die Dienststellen der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW), inklusive Regionalzentren 
und Außenstellen, geschlossen. Über das Servicetelefon un-
ter der Rufnummer 0800 1000 4800 können sich Kundinnen 
und Kunden zu Fragen rund um die gesetzliche Rentenversi-
cherung weiterhin an allen Werktagen von 7:30 Uhr bis 19.30 
Uhr (freitags bis 15:30 Uhr) informieren. Videoberatungen 
finden in dieser Zeit nicht statt.
Bereits im letzten Jahr konnte die DRV BW dadurch beträcht-
liche Energieeinsparungen verzeichnen. Diesen Beitrag zum 
Energiesparen möchte sie 2023 mit den Schließtagen zwi-
schen Weihnachten und Neujahr wiederholen.
Ab Dienstag, 2. Januar 2024, stehen alle Dienststellen und 
Beratungsleistungen der DRV BW wieder zu den bekannten 
Öffnungszeiten zur Verfügung.

Kostenlose Informationsreihe

Das Regionalzentrum Reutlingen lädt
zu folgenden Informationsveranstaltungen ein

Vorzeitige Altersrente- Auf was muss ich achten?

 Vorzeitige Altersrente
 Hinzuverdienstgrenze
 Auswirkung auf die Krankenversicherung
 Steuerrechtliche Auswirkung

am Donnerstag, den 25.01.2024, Beginn 19:00 Uhr

am Donnerstag, den 22.02.2024, Beginn 19:00 Uhr

am Donnerstag, den 21.03.2024, Beginn 19:00 Uhr

Alle Vorträge sind kostenlos und finden im Regionalzentrum Reutlingen,
Ringelbachstraße 15 in 72762 Reutlingen statt,

Beginn 19:00 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden

Um besser planen zu können, bitten wir um vorherige Anmeldung, unter
Tel. 07121 2037-171 oder E-Mail: regio.rt@drv-bw.de.

Ofenführerschein: Kostenloser Onlinekurs 
zum klimafreundlichen Heizen mit Holz
Der Landkreis Reutlingen, die KlimaschutzAgentur Reutlin-
gen, die Städte Reutlingen, Pfullingen, Metzingen und Bad 
Urach sowie die Kreissparkasse Reutlingen haben sich zu 
einer gemeinsamen Aktion zusammengetan: Bürgerinnen und 
Bürger im Landkreis Reutlingen können kostenlos an einem 
Onlinekurs zum klimafreundlichen Heizen mit Holz teilneh-
men. Beim „Ofenführerschein“ lernen sie, wie sie die lokale 
Luftverschmutzung beim Heizen mit Kaminen und Öfen aktiv 
reduzieren.

Smartes Heizen mit Holz
Wie klimafreundlich Heizen geht, zeigt die deutsche Ofena-
kademie mit dem „Ofenführerschein“. Bei dem knapp zwei-
stündigen Onlinekurs erklären Expertinnen und Experten alles 
Wichtige rund um den Brennstoff Holz, den emissionsarmen 
und sauberen Betrieb sowie Tipps und Tricks rund um den 
Holzofen. Das Seminar kann jederzeit begonnen oder un-
terbrochen und später fortgesetzt werden. Am Ende gibt es 
einen kurzen Test. Wer den besteht, bekommt den „Ofenfüh-
rerschein“, ein personalisiertes Umweltzertifikat.

Gemeinsam aktiv im Klimaschutz
Ziel der Aktion ist es, die Menge der Schadstoffemissionen 
der Luft durch Holzöfen zu verringern. Im Schnitt gibt es in 
Deutschland in jedem dritten Haushalt einen holzbetriebenen 
Ofen. Diese stoßen CO2, Feinstaub und andere Luftschad-
stoffe aus. Die gute Nachricht dabei: Wie viele Emissionen ab-
gegeben werden, hängt von der Bedienung der Öfen ab. Durch 
eine sachgemäße und klimafreundliche Nutzung können 
Emissionen deutlich verringert und Holz eingespart werden. 
Dafür sind Ofennutzerinnen und Ofennutzer nun gefordert.

Kostenlose Gutscheine jetzt anfordern
Einwohnerinnen und Einwohner des Landkreises Reutlingen, 
die eine sogenannte holzbetriebene Kleinfeuerungsanlage 
nutzen, bekommen einen kostenlosen Gutschein für den 
Onlinekurs. 700 Gutscheine gibt es, die Vergabe erfolgt im 
Windhundverfahren.
Der „Ofenführerschein“ kann unter www.ofenakademie.de/
kreis-reutlingen kostenlos absolviert werden. Dort haben Inte-
ressierte auch die Möglichkeit, den Zugangscode anzufragen.

Rentenversicherung keine Finanzreserve für 
Haushaltsloch des Bundes 
Erhöhung des Reha-Haushaltes wichtig für Unternehmen 
Am 12. Dezember wurde der Haushalt 2024 der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) von der 
Vertreterversammlung in Stuttgart verabschiedet. Mit rund 28 
Milliarden Euro fällt er 1,55 Milliarden Euro höher aus als 2023 
und steigt damit um 5,94 Prozent. Der Haushaltsplan der DRV 
BW basiert auf der Einnahmen- und Ausgabenentwicklung 
der allgemeinen Rentenversicherung. Im laufenden Jahr fallen 
die Einnahmen aufgrund der Rekordzahl sozialversichungs-
pflichtig Beschäftigter deutlich höher aus als ursprünglich 
prognostiziert.

Mögliche Auswirkungen der Entscheidung des Bundes-
verfassungsgerichts
Andreas Schwarz, Erster Direktor der DRV BW, machte deut-
lich: „Die aktuell positive Einnahmeentwicklung darf vor dem 
Hintergrund des Urteils zur Schuldenbremse vom 15. Novem-
ber 2023 von der Politik nicht zum Anlass genommen werden, 
den Bundeszuschuss zur allgemeinen Rentenversicherung zu 
kürzen.“ Denn schon heute zeigten die Vorausberechnungen, 
dass die Rücklagen der allgemeinen Rentenversicherung in 
den nächsten Jahren fallen und sich von voraussichtlich 1,67 
Monatsausgaben zum Jahresende 2023 ab 2028 knapp über 
der Untergrenze von 0,2 Monatsausgaben einpendeln wer-
den. „Auch der Rückgriff auf die Nachhaltigkeitsrücklage zur 
Schließung der Haushaltslöcher scheidet aus“, so Schwarz. 
Dies würde die Last auf zukünftige Beitragszahlende und Ren-
tenbeziehende verschieben und schade damit dem Vertrauen 
in die Verlässlichkeit der gesetzlichen Rente.

Rentenversicherung wichtiger Partner für Unternehmen
Die Rolle der DRV BW für die Unternehmen unterstrich Direk-
torin Saskia Wollny. Gute Rehabilitation ist mit Blick auf die 
demographische Entwicklung insbesondere für den zukünf-
tigen Arbeitsmarkt ein entscheidender Faktor: Das wichtigste 
Ziel sei es, Mitarbeitende bei gravierenderen Beschwerden 
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durch individuelle Reha-Maßnahmen wieder erfolgreich in das 
Erwerbsleben zurückzubringen und möglichst lange zu halten. 
„Reha rettet Lebensläufe“, betonte Wollny.
Baden-Württemberg ist mit seiner ambulanten und statio-
nären Reha-Landschaft gut aufgestellt. Damit Menschen trotz 
gesundheitlicher Probleme wieder im Beruf stehen können, 
sind im Haushalt 2024 der DRV BW rund 617,4 Mio. Euro 
bedarfsorientiert angesetzt. Das entspricht einer Zunahme 
um 3,95 %. „Es ist wichtig, dass die Erfolge der Reha wahr-
genommen und als wichtiger Bestandteil der gesamten Ge-
sundheitsvorsorge gesehen werden“, hob Wollny hervor.

DRV BW für die Zukunft alle Weichen gestellt
Karoline Bauer, Vorstandsvorsitzende der DRV BW, begrüßte 
vor den Mitgliedern der Vertreterversammlung die laufenden 
Projekte, die die DRV BW bereits initiiert hat, umsetzt und 
weiterentwickelt, um die Kernaufgaben auch in der Zukunft 
kundennah leisten zu können. Gerade in Bezug auf die demo-
grafische Entwicklung, die die Rentenversicherung doppelt 
trifft – mehr Rentenanträge bei altersbedingt ausscheidendem 
Personal – sei die Digitalisierung der Abläufe und eine zu-
kunftssichere Struktur unabdingbar. Dank der bereits ange-
stoßenen Veränderungsprozesse zeichne sich hier bereits 
ab, dass die DRV BW die anstehenden Herausforderungen 
meistern wird.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde Grafenberg

Pfarrerin Hannah Häfele, Pfarrer Raphael Häfele, 
Kirchstraße 10, Tel. 3 12 45
E-Mail: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de
Bürozeiten Sekretariat: 
Dienstag und Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr, Tel. 3 12 45
Internet: www.kirchengemeinde-grafenberg.de
Mesner Tobias Roth, Kelterstraße 35, 
Tel. 31225; mobil  0160 389 2532
E-Mail: tobias@roth-grafenberg.de

Wochenspruch
Bereitet dem HERRN den Weg; denn siehe, der HERR kommt 
gewaltig. Jesaja 40,3.10

Donnerstag, 14. Dezember 2023
17.30 Mädchen- und Bubenjungschar
18.30 Lebendiger Adventskalender an der Kirche mit dem 

Kirchenchor
20.00 Jugendkreis „Netzwerk“

Freitag, 15. Dezember 2023
16.00 Mini-Jungschar

Samstag, 16. Dezember 2023
17.00  Wohnzimmer Dartsturnier (GH)
18.30 Lebendiger Adventskalender bei Familie Barthelmeß, 

Schulstraße 4

Sonntag, 17. Dezember 2023
10.00 Gottesdienst mit den beiden Chören des Gesangver-

eins Liederkranz (Pfrin. i.R. Heidi Fuchs) 
 anschließend Kirchenkaffee
 Das Opfer kommt unserem Gemeindehaus zugute
10.00 Kindergottesdienst (GH)

Montag, 18. Dezember 2023
09.30 Mutter-Kind-Gruppe „Zwergenstübchen“;
 Kontakt: Annabarbara Schur, Tel. 96057720

18.30 Lebendiger Adventskalender bei Fam. Kurz, Uhland-
straße 8

 Wer möchte, kann wieder eine Laterne für das Frie-
denslicht mittbringen

Dienstag, 19. Dezember 2023
17.30 Sport und Segen (GH) Kontakt: annette.reinholz@

gmx.net
17.30 Lebendiger Adventskalender mit dem HOG am Mu-

siksaal der Grundschule
20.00 Posaunenchor

Mittwoch, 20. Dezember 2023
15.00 Konfirmandenunterricht
18.00 Lebendiger Adventskalender am kath. Gemeinde-

haus Peter und Paul, Schillerstraße 12
20.00 Kirchenchor

Donnerstag, 21. Dezember 2023
17.30 Mädchen- und Bubenjungschar
18.30 Lebendiger Adventskalender mit dem Gesangverein 

Liederkranz am Hermann-Bader-Raum der Rienz-
bühlhalle

20.00 Jugendkreis „Netzwerk“

Lebendiger Adventskalender 2023
Wir freuen uns, dass verschiedene Fa-
milien, Gruppierungen oder Vereine an 
unterschiedlichen Orten zu individuell 
gestalteten adventlichen Feiern einla-
den!

Beginn ist jeweils um 18.30 Uhr, außer es ist etwas anderes 
vermerkt:
14.12.23 Kirchenchor evangelische Michaelskirche, Kirchplatz
16.12.23 Fam Barthelmeß, Schulstr. 4
18.12.23 Fam. Kurz, Uhlandstr. 10 (Wer möchte, kann wieder 

eine Laterne für das Friedenslicht mittbringen)
19.12.23 17:30 Uhr! HOG Grafenberg, 
   Musiksaal Grundschule
20.12.23 18:00 Uhr! Kathol. Kirchengemeinde, 
   Gemeindehaus Peter und Paul, Schillerstr. 10
21.12.23 Gesangverein Liederkranz, 
   Rienzbühlhalle Hermann-Bader-Raum

Alle Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie auch auf 
der Homepage der evangelischen Kirchengemeinde.
Für die Veranstalter
Hartmut Kurz

Herzliche Einladung zum Bezirksjugendgottesdienst am 
Sonntag, 17.12.23
Wir feiern wieder gemeinsam Jugo und laden dazu am Sonn-
tag, den 17. Dezember 2023 nach Dettingen/Erms ein. Der 
Start ist um 18.00 Uhr in der Stiftskirche.
Vorbereitet und durchgeführt wird dieser Jugo durch Jugend-
mitarbeitende der Evang. Kirchengemeinde Dettingen/Erms, 
die sich ein buntes und tolles Programm überlegt haben. Den 
Input zum Thema „Ich glaub, ich bin im falschen Film“ wird 
Friederike Deuschle halten und eine tolle Band umrahmt den 
Jugo musikalisch.
Der Gottesdienst gibt Jugendlichen und Erwachsenen die 
Möglichkeit, ihren Glauben an Jesus Christus zu feiern.  Das 
ehrenamtliche Team aus Dettingen/Erms lädt gemeinsam mit 
dem Evangelischen Jugendwerk Bezirk Bad Urach-Münsin-
gen Jung und Alt herzlichst zu diesem Jugendgottesdienst ein!
Kontaktadresse: Ev. Jugendwerk Bezirk Bad Urach-Münsin-
gen, Max-Eyth-Str. 19, 72574 Bad Urach, 07125/9399311 
oder Email: info@ejw-bum.de

Themenabend in Bempflingen am 19. Dezember 2023
Am Dienstag, 19. Dezember, findet in diesem Jahr der letzte 
Themenabend im Rahmen der Reihe „Nachgefragt – von 
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Adam bis Offenbarung“ statt. Er beginnt um 19.30 Uhr im 
Jakob-Weimer-Haus und steht unter der Überschrift: „Ge-
flügelte Jahresendfigur“ oder was? – Was sind Engel? Nach 
einer Einführung durch Pfarrer Hartmut Bosch ist Zeit für den 
Austausch, eigene Fragen und die gemeinsame Weiterarbeit.
Veranstaltet werden die _Nachgefragt-Abende von der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Bempflingen. Sie lädt monatlich 
zu einer Veranstaltung ein, bei der jeweils ein Themenwunsch 
aus dem Kreis der Teilnehmer aus dem Bereich Bibel, Glaube, 
Gott und Christsein aufgegriffen wird. Jeder Abend bildet eine 
abgeschlossene Einheit und kann für sich besucht werden. 
Der Eintritt ist frei.
Ausblick: 30. Januar 2024: 1+1+1=1?! – Was hat es mit der 
Dreieinigkeit auf sich?
Nähere Infos unter www.ev-kirche-bempflingen.de oder beim 
evangelischen Pfarramt Bempflingen, Tel. 07123 31654

Alpha in Grafenberg
Alpha – was ist das?
Was ist der Sinn des Lebens? Was kommt danach? Diese und 
weitere Fragen beschäftigen uns einmal mehr, einmal weniger. 
Doch in manchen Zeiten erkennen wir: Sie sind bedeutsam 
für unser Leben und wie wir damit umgehen.
Am 13. Januar 2024 starten wir wieder mit Alpha in Grafenberg. 
Alpha bietet Raum gerade für solche Fragen und Gedanken. 
Die Abende beginnen jeweils mit einem gemeinsamen Essen, 
an die sich ein Videoinput zu einem bestimmten Glaubens-
thema anschließt. In einer offenen Gesprächsatmosphäre 
wollen wir unsere Erfahrungen, Eindrücke und Gedanken 
miteinander teilen. Einander zuhören, voneinander lernen, 
miteinander wachsen.
Wir freuen uns über jede Anmeldung - persönlich bei Andreas 
Kühfuß oder Monja Haußmann oder per E-Mail: alpha-grafen-
berg@web.de
Es ist aber auch jederzeit möglich spontan vorbeizuschauen.

Das Turnier beginnt mit einer Andacht, danach heißt es dann 
auch schon "Game on". Eigene Steeldartspfeile dürfen gerne 
mitgebracht oder können vor Ort ausgeliehen werden. Gegen 
eine Spende werden eine Kleinigkeit zu Essen und Getränke 
angeboten. 
Am Ende wird dem Sieger der Wanderpokal verliehen. Neu 
zu gewinnen gibt es einen Pokal für die beste Frau, sowie für 
jede 180, die geworfen wird. 

Kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius Metzingen,
Riederich, Grafenberg

Kath. Pfarramt, Daimlerstr. 7, Tel. 9229-0,
Administrator Stellvertr. Dekan Pfarrer Dietmar Hermann,
Pastoralreferentin Barbara Schmitt-Feuchter,
Pastoralreferentin Malin-Sophie Hagel,
Jugendreferentin Anne de Sousa,
Kirchenpflege-Verwaltung Barbara Werner.
e-mail: stbonifatius.metzingen@drs.de
www.KatholischeKircheMetzingen.de

St. Bonifatiuskirche Metzingen

Samstag, 16.12.2023
14.00 Taufe von Tristan, Kiara und Dylan Ramhari
18.00 Rosenkranzgebet
18.30 Eucharistiefeier am Vorabend
20.00 Kolping Theater "Das Kartenhaus", im Bonifatiussaal

3. Adventssonntag, 17.12.2023
10.00 Eucharistiefeier; parallel Kinderkirche zu "Hl. Luzia"
12.15 Kroatische Eucharistiefeier
15.00 Kolping Theater "Das Kartenhaus", im Bonifatiussaal
18.00 Feier der Versöhnung

Montag, 18.12.2023
18.30 Eucharistiefeier
19.30 Chorprobe im Saal

Dienstag, 19.12.2023
15.00 Boni-mini-Kids Probe im Saal
16.15 Boni-Kids II Probe im Saal
18.30 Kroatisches Rosenkranzgebet und Eucharistiefeier
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Mittwoch, 20.12.2023
08.00  Weihnachtsgottesdienst des Dietrich-Bonhoef-

fer-Gymnasiums in St. Bonifatius
15.30  Italienisches Rosenkranzgebet
18.00  Rosenkranzgebet
18.00 "Lebendiger Adventskalender", vor dem Gemeinde-

haus Peter&Paul, Schillerstraße Grafenberg
18.45  Adventsgottesdienst im Gemeindehaus Peter&Paul 

Grafenberg; anschließend gemütliches Beisammen-
sein

19.45  Boni-Chörle-Probe im Saal

Donnerstag, 21.12.2023
15.00-18.00 Beichtgelegenheit in St. Bonifatius
17.00 Italienisches Rosenkranzgebet
18.30 Eucharistiefeier mit Anbetung
20.00 Adventsfeier der Kolpingfamilie im Kolpingraum

Freitag, 22.12.2023
06.00 Rorate-Messe, anschl. Frühstück im Saal
14.30 Sternsingerprobe im Saal
15.30 Krippenfeierprobe in der Kirche
17.00 Große Ministrantenprobe
19.30 Generalprobe Kirchenchor in der Kirche

St. Johannes Riederich
Es werden dort vorerst keine Gottesdienste mehr gefeiert.
In den nächsten Monaten wird die Kirche innen renoviert.

RORATE-MESSE  
 In der Adventszeit laden wir zu dieser besonderen 

Gottesdienstform bei Kerzenschein ein.  
  

St. Bonifatius Metzingen 
Freitag, 22. Dezember, 06.00 Uhr  

Danach einfaches Frühstück im Saal. 
  

 

 

noch HIRTEN und KÖNIGE gesucht !! 
 
 

Proben für die Krippenfeier 
 

Alle Kinder, die Freude haben, an der Krippenfeier 
an Heiligabend, 16.00 Uhr, mitzuwirken, sind 
herzlich eingeladen! Wir proben für das 
Krippenspiel „…und auf einmal war alles ganz 
anders...“, am 
 

Freitag, 15. und 22. Dezember, in der 
Bonifatiuskirche, jeweils von 15.30 bis 16.30 Uhr; 

Samstag, 23. Dezember, von 14.00 bis 16.00 Uhr  
in der Bonifatiuskirche. 

 

Es ist wichtig, bei allen Proben dabei zu sein.  
Info bei Monika Louvard,  9363996. 
 

"Drei Heilige begleiten uns auf dem Weg  
zur Krippe" - Kinderkirche im Advent 

10.00 Uhr in St. Bonifatius 
 

 
 

 
3. Advent Sonntag,  

17. Dezember "Luzia" 

Versöhnungsfeier 
 

3. Advent, Sonntag, 17. Dezember, um 18.00 Uhr  
  in St. Bonifatius Metzingen. 

 

Beichtgelegenheit bzw. Seelsorgegespräch 
Donnerstag, 14. und 21. Dezember  
15.00-18.00 Uhr in St. Bonifatius Metzingen 

Geschenke für Sr. Mechthilde 
Nur noch an diesem Wochenende 
werden nach den Gottesdiensten  

im Eingangsbereich der Kirche 
Marmeladen, Weihnachtssterne, 

Karten und sonstige kleine  
Geschenke verkauft. 

Der Erlös geht an Sr. Mechthilde, die in ihrer Verant-
wortung immer noch an den Folgen von Corona zu 
leiden hat. Die angemeldeten Besuchergruppen für ihr 
Center sagen oft aus Geldnot wieder ab, trotzdem 
muss sie monatlich ihre Angestellten bezahlen, die in 
ihrem Lebensauskommen von ihr abhängig sind. 
Darunter einige alleinerziehende Mütter.  
Sr. Mechthilde ist auf unsere Spenden angewiesen und 
sagt ein herzliches Vergelts Gott dafür. 
 

Kirchliche Nachrichten der Neuapostolischen Kirche

Donnerstag, 14. Dezember  2023 
20.00  Gottesdienst  

Sonntag, 17. Dezember 2023 
09.30  Gottesdienst 

Donnerstag  21. Dezember 2023
20.00 Uhr Gottesdienst 

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.nak.nürtingen.de
www.nak.org / www.nak-sued.de

Ihr Blut rettet Leben!
Spenden Sie Blut beim Roten Kreuz
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Aus dem Vereinsleben

Damen – Rückblick 2023
In diesem Jahr hat es unsere Damenmannschaft geschafft, 
sich in der Kreisliga zu etablieren und sich dort einen Namen 
zu machen. Bereits in den Vorbereitungsspielen für die Rück-
runde zeigte sich, dass die Frauenfußballmannschaft des TSV 
Grafenberg Ambitionen hatte, die Saison in der Tabellenmitte 
mit einer zweistelligen Punktzahl abzuschließen. In Stutt-
gart-West ist es den Mädels gelungen, einen 1:0 Rückstand 
zu drehen und mit einem 2:3 als Siegerinnen vom Platz zu 
gehen. Im letzten Hinrundenspiel, welches in das nächste Jahr 
verlegt werden musste, trat eine starke Damenmannschaft 
auf. Gegen die SGM TSV Wäschenbeuren / 1. FC Normannia 
Gmünd I wäre ein Punktgewinn gerechtfertigt gewesen, doch 
wie so oft wurden dem TSV Grafenberg die letzten Spielminu-
ten zum Verhängnis und das Spiel ging knapp mit 1:2 verloren. 
Das Rückspiel fand bereits eine Woche später statt, da der 
Spielplan in der Mitte der Saison gespiegelt wurde. Also emp-
fing die Damenmannschaft die SGM TSV Wäschenbeuren 
/ 1. FC Normannia Gmünd I nur eine Woche später auf der 
Buckenwiese. Bei diesem Spiel schien die SGM besser auf die 
Gastgeberinnen aus Grafenberg eingestellt gewesen zu sein 
und gewann mit 2:0. Im April fuhr unsere Damenmannschaft 
dann drei souveräne Siege ein. Die Überraschung bildete das 
Auswärtsspiel gegen den 1. FC Donzdorf II. In diesem Spiel 
hat einfach alles gepasst, sodass sich die Grafenbergerinnen 
über einen hart erkämpften aber abgeklärten 2:5-Sieg freuen 
konnten. Die Siege gegen den VfL Kirchheim (3:1) und den 
VfR Süssen (4:1) gehörten eher in die Kategorie „Pflichtsieg“. 
Gegen Esslingen war allerdings nichts zu holen, weshalb das 
Spiel mit 0:2 verloren ging. Im letzten Spiel gegen die TSG 
Salach hat sich die Mannschaft nochmal selbst übertroffen. 
Es war allen klar, dass das Spiel gewonnen werden musste, 
doch mit einem 8:1-Sieg hat wohl niemand gerechnet. In die-
sem Spiel war alles zu sehen: Kampfgeist, Leidenschaft und 
Spielfreude. Mit diesen ausgezeichneten Ergebnissen hat es 
unsere Damenmannschaft geschafft, die Saison auf dem 4. 
Tabellenplatz mit 14 Punkten abzuschließen. Somit wurde das 
Saisonziel (12 Punkte) erreicht. Eine wirklich super Leistung!
Zur Vorbereitung auf die Saison 23/24 stand bei der Damen-
mannschaft im August das Trainingslager im Schwarzwald 
auf dem Programm. Mit diesem Teamgefühl und der bemer-
kenswerten Rückrunde starteten die Grafenbergerinnen in 
die Saison 23/24. Die Vorbereitungsspiele gegen den TSV 
Pfronstetten, TSV Kohlberg und den TSV Baltmannsweiler 
gingen dennoch alle verloren (0:6; 1:3; 1:6). Also legte man 
alle Hoffnung auf das erste Spiel der Saison, zumal mit dem 
TSG Salach ein schlagbarer Gegner zu Gast war. Die Mann-
schaft schien allerdings wie ausgewechselt und das Spiel ging 
mit 1:2 verloren. Im Auswärtsspiel gegen die SGM TSV Wä-
schenbeuren / 1. FC Normannia Gmünd II dann ein Lichtblick. 
Bei einem sehr harten Spiel und nach einem 2:0-Rückstand 
gelang es den Grafenbergerinnen am Ende zum 3:3 auszu-
gleichen und somit einen Punkt mit nach Hause zu nehmen. 
Durch einen spielfreien Spieltag hatten die Mädels erst nach 
drei Wochen das nächste Spiel. So war die Euphorie vom 
Punktgewinn in Wäschenbeuren wohl nicht mehr so deutlich 

zu spüren und Grafenberg hatte beim Heimspiel gegen Kirch-
heim wieder Schwierigkeiten, sich zu belohnen und es folgte 
die nächste 2:0-Niederlage. Auch gegen den 1. FC Donzdorf 
II und den TSV Oberensingen II hatten die Kickerinnen von der 
Buckenwiese viel Pech und die Spiele gingen mit 1:3 und 1:4 
verloren. Im letzten Spiel der Hinrunde konnten die Damen 
gegen den VfR Süssen einen hart umkämpften aber hoch 
verdienten 2:1 Auswärtssieg einfahren.
Daran möchte die Mannschaft im nächsten Jahr anknüpfen, 
in der Rückrunde mehr Punkte holen und auch knappe Spiele 
für sich entscheiden.
Die Mannschaft bedankt sich bei ihren Fans für die Unter-
stützung im Jahr 2023 und wünscht allen Mannschaften ein 
erfolgreiches Jahr 2024. 
JH

Saisonabschluss 22/23 mit einem 8:1 gegen die TSG Sa-
lach (Mai 2023).  

Fußball-Jugend E-Junioren
Liebe Fussballfreunde,
die Saison 2022/2023 hatte einige Highlights zu bieten. Diese 
konnte nach der Pandemie Saison ohne Einschränkungen 
gestartet und durchgeführt werden. Hier ein kleiner Über-
blick über den Saisonverlauf: Unsere E Jugend war mit 22 
Kindern, zwei Mannschaften und mit den Trainern Benjamin 
Scheu, Kosta Nikolaidis und Neven Zelic am Start. Die E1 
und E2 spielten in der Hinrunde eine überragende Qualifika-
tionsrunde. Bei 6 Spielen konnte die E1 5 Spiele gewinnen 
und beendete punktgleich hinter dem TSV Oberboihingen, 
TSV Jesingen als dritter die Runde. Die Rückrunde beendete 
man in einer starken Gruppe, als Vizemeister hinter dem VFL 
Kirchheim/ Teck. Wir gratulieren auf diesem Wege dem VFL 
Kirchheim nochmals für die verdiente Meisterschaft. Bis auf 
die Spiele gegen den VFL Kirchheim/ Teck waren es sehr 
spannende und ausgeglichene Spiele in der Kreisstaffel 10; 
Kreis Neckar Fils. Die E2 beendete die Qualifikationsrunde als 
Tabellenführer, mit 18 Punkten und einem Torverhältnis von 34 
Toren bei 10 Gegentoren. Die E2 hatte in der Rückrunde einen 
schweren Stand in einer sehr starken Gruppe und beendete 
die Runde auf dem 5 Platz.

Nach den Sommerferien und der Fußball freien Zeit, sind 
wir mit 21 Kindern und zwei Mannschaften in die Saison 
2023/2024 gestartet. Die vergangen zwei Saisons waren sehr 
erfolgreich. So haben wir uns das Ziel gesetzt, mit der E1 an 
die Leistungen der vergangenen Saison anzuknüpfen und mit 
der E2 die Kinder mit Spaß und Freude fußballerisch weiter 
zu entwickeln.
Die E1 spielte eine starke Qualifikationsrunde und konnte mit 
einer Punkteausbeute von 16 Punkten, die Runde auf den 
zweiten Platz beenden. Die E2 hatte erwartungsgemäß einen 
schweren Stand und beendete die Qualifikationsrunde, als 
Tabellenletzter mit 1 Punkt und einem Torverhältnis von 19 
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Toren bei 46 Gegentoren. m Verlaufe der Qualifikationsrunde, 
steigerte man sich von Spieltag zu Spieltag und die Leistun-
gen wurden deutlich besser. Bei dem ein oder anderem Spiel, 
war man nah am ersten Sieg dran. Oder wie würde man im 
„Neu-Fussballerisch-deutsch“ sagen: „das Momentum in der 
Box vorne oder hinten, war nicht immer auf unserer Seite“.

Aktuell trainieren wir in der Halle und freuen uns bereits jetzt 
auf die anstehende Meisterschaft im Frühjahr.
Unsere Trainingszeiten sind:
- In den Sommermonaten: 
  Dienstag & Donnerstag 18.00 Uhr – 19.30 Uhr
-  In den Wintermonaten in der Halle: 
    Dienstag 18.00 Uhr – 20.00 Uhr
Neven Zelic und Benjamin Scheu

Stephan Maisinger holt den 9. Siegpunkt. 

Maisinger in Einzel und Doppel ungeschlagen
Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man 
den Heimerfolg des TSV Grafenberg im Spiel der Herren Kreis-
liga A, Gruppe 3 gegen den TSV Sondelfingen III beschreiben, 
der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis 
von 27:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den 
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem 
Tag insbesondere Stephan Maisinger, der seine Partien alle-
samt gewann. Die Doppelpaarungen Maisinger / Köstlin und 
Maisch / Maisch besiegelten derweil mit einem 3:0 und 3:1 ei-
nen Punkt für ihr Team. Leider musste der TSV Sondelfingen III 
danach das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit 
schnell an Greiner / T.Köstlin. Das vordere Paarkreuz über-
zeugte mit 3:0 durch Stephan Maisinger, und am Nachbartisch 
hatte Carsten Maisch seinen Gegner beim ungefährdeten 3:1 
insgesamt im Griff. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun wei-
ter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Patrick 
Maisch war in der Partie gegen Jan Ziemann nicht zu stoppen 
und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Nach anfänglichem 
Satzrückstand konnte Jürgen Köstlin die Partie gegen Uli Luik 
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bei 
einem Spielstand von 7:0 ging dann das untere Paarkreuz an 
die Tische. Einen kampflosen Sieg verbuchte danach Dieter 
Greiner, da der TSV Sondelfingen III unvollständig angetreten 
war. Beim anschließenden 5:11, 2:11, 5:11 gegen Tobias Taigel 

fand indes Tim Köstlin von Anfang an kaum Mittel, um das 
Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu 
holen. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TSV 
Grafenberg und des TSV Sondelfingen III in die Box. Stephan 
Maisinger bezwang anschließend Marc Weber in einem sehr 
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich 
mit 3:2 Sätzen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum 
eindeutigen Endstand von 9:1.

TSV Grafenberg
Doppel: Maisinger / Köstlin   1:0, 
   Maisch / Maisch   1:0, 
   Greiner / Köstlin   1:0
Einzel: S. Maisinger 2:0, C. Maisch 1:0, P. Maisch 1:0, 
   J. Köstlin 1:0, D. Greiner 1:0, T. Köstlin 0:1

Vorrundenstand:
Rang Mannschaft X Spiele +/- Punkte
1 TTC Reutlingen II 9 82:40  +40 17:1
2 TB Metzingen III 9 75:42  +33 13:5
3 TSV Grafenberg 9 71:48  +23 13:5
4 TSV Betzingen III 9 64:51  +13 12:6
5 TTV Reicheneck 9 70:54  +16 10:8

Lebendiger Adventskalender am 21.12.2023 
beim Gesangverein
Auch der Gesangverein Grafenberg beteiligt sich in diesem 
Jahr zum ersten Mal am lebendigen Adventskalender. Die 
beiden Chöre des Vereines laden dazu alle Bürgerinnen und 
Bürger am Donnerstag, dem 21. Dezember um 18.30 Uhr 
in den Hermann-Bader-Raum der Rienzbühlhalle über den 
hinteren, stufenlosen, Zugang ein. Mit einigen, von den Chören 
vorgetragenen weihnachtlichen Stücken und ein paar Weih-
nachtsliedern zum mitsingen möchten wir alle Besucher auf 
das unmittelbar bevorstehende Fest einstimmen.
Die Sängerinnen und Sänger freuen sich über Ihren Besuch.

Schülervorspiel am 19.12.2023 / Lebendiger Adventska-
lender
Unsere Schülerinnen und Schüler haben in den letzten Wo-
chen und Monaten wieder fleißig geprobt und intensiv an 
ihrem Können gefeilt. Das Erlernte wollen sie am Dienstag, 
19.12.2023, um 17.30 Uhr im Rahmen des Lebendigen Ad-
ventskalender bei einem Schülervorspiel im Musiksaal der 
Grundschule sehr gern präsentieren
Alle Eltern, Geschwister und Großeltern sind ganz herzlich 
eingeladen, unseren Schülern (Akkordeon, Keyboard, Melo-
dica) zuzuhören.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit ins Gespräch zu kom-
men.

Gelungene Kulturveranstaltung mit "Ernst und Heinrich"
Wir sagen allen, die unsere Kulturveranstaltung mit "Ernst 
und Heinrich" am vergangenen Sonntag besucht haben, ein 
herzliches Dankeschön! Danke sagen wir besonders den 
zahlreichen fleißigen Helferinnen und Helfern des Vereins, 
unserem Licht- und Tonfachmann Markus Schmich und Haus-
meister Harry Metschar für die tolle Unterstützung.
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Hier haben wir noch eine kleine Bildernachlese zusammen-
gestellt.

Ein kurzweiliger Abend für Alteigsessene…  

…ond Neigschmeckte, gepaart mit... 

…Spruchweisheiten auf Schwäbisch oder international... 

…brachte die zahlreichen Zuschauer zum Dauerlachen. 

Eine Zugabe gab es natürlich auch noch. 

Wünsche zum Jahresende: Frohe Weih-
nachten und einen guten Start ins neue Jahr
Das Jahr 2023 ist nun bald zu Ende und wir 
wollen an dieser Stelle nochmal allen danken, 
die uns im Laufe des Jahres unterstützt haben 

- sei es durch den Besuch und ihr tatkräftiges Mitanpacken 
bei unseren Veranstaltungen, durch Ideen und Ratschläge, 
durch Spenden oder ihr sonstiges Engagement rund um den 
Verein. Auch unserer Ausbilderin Kerstin Maurer und unserem 
neuen Dirigenten Martin Hauke danken wir ganz herzlich für 
die geleistete Arbeit im vergangenen Jahr.
Wir wünschen allen unseren aktiven und passiven Mitgliedern, 
allen Ehrenmitgliedern, Freunden und Gönnern sowie der 
gesamten Einwohnerschaft Mut, Hoffnung und Weitblick für 
das vor uns liegende Weihnachtsfest und das neue Jahr 2024.
Die Vereinsleitung

Hospizgruppe Ermstal                                       

Du zählst, weil Du du bist.
Und du wirst bis zum letzten
Augenblick deines Lebens

eine Bedeutung haben
Dame Cicely Saunders /

Begründerin der modernen Hospizarbeit

Uns ist es ein Anliegen, dass sterbende Menschen ihre letzte 
Lebensphase - soweit möglich- zusammen mit den ihnen 
nahestehenden Menschen verbringen können, sodass es ein 
in Würde gestalteter Lebensabschnitt werden kann.
Wir sind für Schwerkranke, ihre Angehörigen und Naheste-
henden da. Wir hören zu, bieten Trost und Beistand.
Wir sind von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter den untenstehenden 
Kontaktdaten erreichbar.
Wir begleiten Sterbende und deren Angehörige zu Hause, in 
Pflegeheimen, im Krankenhaus und im Stationären Hospiz 
Veronika. Dabei stehen die Bedürfnisse der schwerkranken 
und sterbenden Menschen im Mittelpunkt.

Hospizgruppe Metzingen/Ermstal e.V.
Christophstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 0 71 23 / 36 06 76
Handy: 0 172 / 4 25 95 82
E-Mail: info@hospiz-metzingen.de
Internet: www.hospiz-metzingen.de

KULTURforum Metzingen e.V.                           

Kontakt:
Kulturforum Metzingen e.V.
Eisenbahnstraße 29, 72555 Metzingen
e-mail: info@kulturforum-metzingen.de
WEB: www.KulturForum-Metzingen.de
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Probe diese Woche
Freitag, den 15. Dezember 2023 (Hermann-Bader-Raum):
20:00 Uhr Stammkapelle

DRK-Seniorenweihnachtsfeier in Großbettlingen
Wir freuen uns, dass wir am kommenden Sonntag, den 
17. Dezember 2023, die Seniorenweihnachtsfeier der DRK 
Bereitschaft Großbettlingen im sport forum in Großbettlingen 
musikalisch mitgestalten dürfen.
Abfahrt Halle 13:30 Uhr, komplette Uniform ohne Hut. 
Beginn 14 Uhr (unser Auftritt ist um 15:45 Uhr), Ende 17 Uhr.

Doris Reichenauer kommt mit ihrem Solo-Programm 
„I moin’s doch bloß gut!“ nach Grafenberg
Wie bereits letzte Woche hier angekündigt kommt Doris Rei-
chenauer, bekannt geworden durch das Comedy-Duo „Dui do 
on de Sell“ (...de Sell), am Sonntag, den 28.01.2024, mit ihrem 
fantastisches Solo-Programm „I moin’s doch bloß gut!“ nach 
Grafenberg in die Rienzbühlhalle. Ihr Soloauftritt verspricht 
ebenso lustige wie unterhaltsame Momente, die das Publi-
kum zum Lachen bringen und für unvergessliche Augenblicke 
sorgen werden.
Karten gibt es bei der Getränkehalle Bader und bei der Volks-
bank Mittlerer Neckar eG in Grafenberg oder online unter 
www.mvgrafenberg.de (Vorverkauf 24 €, Abendkasse 26 €). 
Die bereits erworbenen Karten für „Dui do on de Sell - Best 
of“ behalten ihre Gültigkeit. Beginn ist um 19 Uhr, Einlass ab 
18 Uhr. Vor der Veranstaltung, in der Pause und nach der Ver-
anstaltung gibt es belegte Wurst- und Käse-Brötchen sowie 
Butterbrezeln.
Die Vereinsleitung

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Grafenberg

Weihnachtsfeier des Schwäbischen Albvereins Grafen-
berg am Sonntag 17.12.2023 erscheint im neuen Licht und 
am neuen Standort!
Der Schwäbische Albverein lädt herzlich ein zur Bergweih-
nacht 2023. 
Treffpunkt ist um 16.30 Uhr auf dem Kirchvorplatz. Dann 
gehen wir in gemütlichem Tempo gemeinsam auf den Grafen-
berg. Oben angekommen werden wir gemeinsam singen und 
eine Weihnachtsgeschichte hören. Natürlich darf zu diesem 
Anlass der Nikolaus nicht fehlen und jedes Kind bekommt ein 
süßes Geschenk. Wir freuen uns schon sehr darauf, uns auf 
diese Weise mit euch auf Weihnachten einzustimmen. Wie 
schon in den letzen Jahren werden wir auf Bewirtung und 
Imbiss verzichten. Gerne darf etwas mitgebracht und geteilt 
werden.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Eure Vereinsleitung

Nicht vergessen:
Neujahrskonzert in der Kelter Grafenberg 
am 1.1.2024, 17 Uhr
Es spielt das sehr bekannte Johann Strauss Festival Or-

chester unter der Leitung von Jean-Paul Mathé zum be-
schwingten Start ins Neue Jahr auf. Unter dem Motto „Festi-
val der schönen Stimmen“ darf sich das Publikum auf zwei 
Sängerinnen der Extraklasse freuen:
Johanna Pommranz, mehrfach ausgezeichnete Sopranistin, 
konzertierte als gefragte Solistin mit namhaften Orchestern 
wie der Baden-Badener Philharmonie, der Württember-
gischen Philharmonie Reutlingen und der Südwestdeutschen 
Philharmonie Konstanz
Karina Assfalg, Gesangsausbildung am Konservatorium in 
St. Petersburg, Diplom-Opernsängerin. Rasch wurde sie Mit-
glied im weltberühmten Chor des Mariinsky Theaters. Ihre 
Karriere setzte sie nach der Übersiedlung in Deutschland als 
Solosängerin fort. Ihre Gastauftritte in den Opernhäusern in 
Stuttgart und Ulm sowie Konzerte im vorwiegend süddeut-
schen Raum wurden mit glänzenden Kritiken begleitet.
Eintrittskarten zum Preis von 18 € sind bei der Volksbank, der 
Poststelle, bei Stiel+Blüte, Getränke Bader und Raumausstat-
ter Knöll in Grafenberg erhältlich. Außerdem können Karten 
über unsere Email-Adresse kelter-grafenberg@gmx.de  re-
serviert werden.
Einlass ab 16 Uhr, Beginn um 17 Uhr.
Auch diesmal ist für Getränke und die beliebten Finger-
food-Häppchen gesorgt.       AKK/P. Köppe

Grafenberger Kalender 2024 
Auf Bilderreise durch Grafenberg
Seit 16 Jahren gibt der AK Kelter Grafenberg einen Jahres-
kalender mit unterschiedlichen Themen und Ansichten von 
Grafenberg heraus.
In diesem Jahr haben wie ein Kalender mit vielen Detailauf-
nahmen von unserem Ort und unserer Gemarkung zusam-
mengestellt.
Erhältlich ist der Kalender zum Preis von 6,-- € bei Raumaus-
stattung Knöll, Stiel und Blüte, Volksbank, Poststelle und Ge-
tränkehalle Bader. Mehr Informationen unter www.kelter-gra-
fenberg.de oder 07123-31418

Musikschule Metzingen e.V.                              

Sonderkonzert „Klang und Wort“
Am Freitag, 15.Dezember musizieren die Lehrkräfte der Mu-
sikschule. 
Die Lesungen dazwischen gestaltet Kunstvermittlerin Bettina 
Scharping.
Infos entnehmen Sie bitte der Vorankündigung.

Öffnungszeiten in den Weihnachtsferien
Die Musikschule hat von Freitag, 22 Dezember 2023 bis zum 
07 Januar 2024 aufgrund der Weihnachtsferien geschlossen. 
Ab dem 8. Januar sind wir wieder zu den gewohnten Ge-
schäftszeiten für Sie da.
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Bruno Seitz und Bettina Scharping sitzen in den Kinosesseln im  Luna schon mal Probe und 
besprechen den Ablauf des neuesten Projektes der Musikschule Metzingen.
Wo die Besucher sonst von Filmen, sprich optischen Eindrücken fasziniert werden, wird das 
Luna für eine ganz besondere Veranstaltung zum  hinreissenden Hörerlebnis:

Am Freitag, 15. Dezember wird der Charme des Metzinger 40er-Jahre-Lichtspielhauses zum 
Schauplatz eines reizvollen, atmosphärischen Melange, bei dem die Musikschule Metzingen 
ihre Lehrerinnen und Lehrer zu einem abwechslungsreichen Konzert mit passendem 
Bühneninterieur ins schummrige Kino-Rampenlicht rückt!
Sowohl Instrumentarium wie auch Epochen und Genres wechseln sich ab mit traditionellen Kam-
merbesetzungen als auch neue, ungewöhnliche Kombinationen wie Querflöte und Marimbaphon.

„Das wird ein ganz stimmungsvoller Abend, bei dem man als Besucher vor Weihnachten noch 
einmal richtig durchatmen und die wundervolle Atmosphäre genießen kann. Ich freue mich auch, 
meine Kollegen wieder einmal musizieren zu hören, das letzte Lehrerkonzert ist immerhin schon 
über zwei Jahre her“ meint Schulleiter Bruno Seitz zufrieden.

Zwischen den musikalischen Delikatessen liest Kunstvermittlerin Bettina Scharping kleine litera-
rische Kostbarkeiten wie Zitate, Gedichte oder kurze Texte und schafft so eine stimmungsvolle 
Klammer für diesem kurzweiligen und farbigen Abend. „Man könnte dieses Soirée auch unter das 
Motto „Begegnungen“ stellen“ meint Bettina Scharping „Begegnungen ziehen sich wie ein roter 
Faden durch. In der Musik, in den gelesenen Texten und den zusammenkommenden Menschen.“

Mit diesem ungewöhnlichen Konzertformat - eine von vielen Innovationen in 2023 - , erweitert die 
Musikschule Metzingen ihr Portfolio nicht nur, sondern sie zeigt auch die hohen Maßstäbe an 
Anspruch, Qualität und Repertoire, die die Lehrkräfte hier bieten - unabdingbar für die Begabten-
förderung, mit der die Musikschule seit diesem Jahr einen weiteren neuen Weg geht.

Klang und Wort, 15.12.2023, 19h, Luna Metzingen, Eintritt, EUR 5,-

(Text: Bettina Scharping    Foto: Nina Cichon)

Während draußen der Winter klirrt, verlieren wir uns in den verwinkelten Gassen Roms,
 fläzen uns faul an einen Pool, kochen Kaffee in einem verwaisten Bürokomplex und geraten
 in einen Zauberwald. Wir trennen uns von Altlasten und richten unseren Blick nach vorne 
auf die Leinwand. Bei anemonen x Luru Kino wird das Kino zur Bühne und der Text zur 
Projektionsfläche.

Kann man in Musik und Text schwelgen .. () 

  ... 
sonst Atmosphäre 
bewegte Bilder  Liebe, Tragik und Dramatik - ähnlich breites Spektrum  Musik und Literatur

·Letztes Lehrerkonzert September 2022

·Es musizieren traditionelle Kammer-
besetzungen aber auch ganz neue. 
Z.B. Querflöte und Marimbaphone 
(Ziegler, Herpich)

·Schule hat mit der SVA und dem 
Kammermusikformat 2023 neue Wege 
beschritten, die Begabtenförderung – 
auch im Hinblick auf den
Musiklehrernachwuchs neue
Wege beschritten. Die Qualität unserer 
Lehrkräfte soll dafür bürgen.

·Neues Konzertformat im Luna

·Neues Konzertformat von Musik 
und Lesung

kontrastreich
variieren

Quellen  poetisch, humorvoll, nachdenklich

Der Charme des Metzinger 40er Jahre Lichtspielhauses wird zum Schauplatz eines reizvollen 
Melange verschiedenster Instrumente, Epochen und Genre 

beschreitet die Musikschule Metzingen 
neue Wege 

Qualität
Anspruch

in ihrem hohen 
Anspruch an die Qualität

Musikschulleiter Bruno Seitz und Kunstvermittlerin Bettina Scharping freuen sich auf „Klang und Wort“.

Klang und Wort im Lichtspielhaus

Musikschulleiter Bruno Seitz und Kunstvermittlerin Bettina Schar-
ping freuen sich auf „Klang und Wort“.
(Text: Bettina Scharping Foto: Nina Cichon)

Bruno Seitz und Bettina Scharping sitzen in den Kinosesseln 
im Luna schon mal Probe und besprechen den Ablauf des 
neuesten Projektes der Musikschule Metzingen.
Wo die Besucher sonst von Filmen, sprich optischen Eindrü-
cken fasziniert werden, wird das Luna für eine ganz besondere 
Veranstaltung zum hinreissenden Hörerlebnis:
Am Freitag, 15. Dezember wird der Charme des Metzinger 
40er-Jahre-Lichtspielhauses zum Schauplatz eines reizvollen, 
atmosphärischen Melange, bei dem die Musikschule Met-
zingen ihre Lehrerinnen und Lehrer zu einem abwechslungs-
reichen Konzert mit passendem Bühneninterieur ins schumm-
rige Kino-Rampenlicht rückt! 
Sowohl Instrumentarium wie auch Epochen und Genres 
wechseln sich ab mit traditionellen Kammerbesetzungen als 
auch neue, ungewöhnliche Kombinationen wie Querflöte und 
Marimbaphon.
„Das wird ein ganz stimmungsvoller Abend, bei dem man als 
Besucher vor Weihnachten noch einmal richtig durchatmen 
und die wundervolle Atmosphäre genießen kann. Ich freue 
mich auch, meine Kollegen wieder einmal musizieren zu hören, 
das letzte Lehrerkonzert ist immerhin schon über zwei Jahre 
her“ meint Schulleiter Bruno Seitz zufrieden.

Zwischen den musikalischen Delikatessen liest Kunstvermitt-
lerin Bettina Scharping kleine literarische Kostbarkeiten wie 
Zitate, Gedichte oder kurze Texte und schafft so eine stim-
mungsvolle Klammer für diesem kurzweiligen und farbigen 
Abend. „Man könnte dieses Soirée auch unter das Motto „Be-
gegnungen“ stellen“ meint Bettina Scharping „Begegnungen 
ziehen sich wie ein roter Faden durch. In der Musik, in den ge-
lesenen Texten und den zusammenkommenden Menschen.“
Mit diesem ungewöhnlichen Konzertformat - eine von vielen 
Innovationen in 2023 - , erweitert die Musikschule Metzingen 
ihr Portfolio nicht nur, sondern sie zeigt auch die hohen Maß-
stäbe an Anspruch, Qualität und Repertoire, die die Lehrkräfte 
hier bieten - unabdingbar für die Begabtenförderung, mit der 
die Musikschule seit diesem Jahr einen weiteren neuen Weg 
geht.
Klang und Wort, 15.12.2023, 19 Uhr, Luna Metzingen, 
Eintritt, EUR 5,- 
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